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tInhalt i Rechtidomizil. — Huideliiregiiter. — Fabrik- und Handelsaarken.

Sammair« i Domicile jurldique. — RegUtre de commerce. — Marqnes de fa-
briqne ei d« commerce.

r Teil - Pailie oiielle - Paüe

Bechtsdoinizile — Domiciles inridiqnes — Domicilio legale

Berlinische Lebens -Yersichernngrs-Gesellschaft
Wir bringen hieirmit zur Kenntnis, dass wir als Generalbevollmächtigten

unserer Gesellschaft für die Schweiz Herrn Subdirektor C. 0. Köcher, in-Bascl,
Holbeinstrasse 80, hestellt hahen. Die Herrn Alphonse Trincano, in Bern, seiner-
sei»- erteilte Generalvollmacht ist erloschen. (D 6)

Berlinische Lebens-Verslcherungs-Gesellschaft

Handelsregister — Begistre de commerce — Beglstro dl commercio

I. Hauptregister — L Registre principal — I. Registro principale

Zlrlch —. Zurich — Zorigo

1920. 5. März. Die seit 19. Februar 1883 mit Sitz in Neuhausen
(Schaffhausen) im Handelsregister eingetragene Aktiengesellschaft unter der Firma
Schweizerische Industrie-Gesellschaft (Soci6t6 industrielle Suisse) hat unter
ders,elhen Firma. in! R a f z eine Zweigniederlassung' errichtet. Die
heute gültigen Statuten datieren vom 4. Oktoher 1919. Ueber die Zeitdauer
der Gesellschaft' ist nichts hestimmt. Zweck der Gesellschaft ist: a) die
Fabrikation von Eisenhahnmaterial für .Normal- und andere Bahnen und der. damit
zusammenhängenden Konstruktionen aller Art; h):.der Betrieh eines
Holzwerkes und der Bändel mit'Holz; c) die Fabrikation von Waffen und Bestandteile

zu. solchen; d) die Herstellung. .von Werkzeugen, Maschinen aller Art
«nd. von Massenartikeln. Die Tätigkeit der-Gesellschaft kann auf verwandte
Geschäftszweige ausgedehnt werden. Die Gesellschaft kann Filialen errichten
und sich hei.andernj ähnliche Zwecke verfolgenden Unternehmungen in irgend
welcher'Form heteiligen. Das Aktienkapital ist auf Fr. 4,000,000 festgesetzt,
eingeteilt in 8000 auf den Inhahcr lautende Aktien' zu je. Fr. 500. Hiervon sind
zurzeit-Fr. 2,000,000 (zwei Millionen Franken) begeben-in 4000 voll einhe-
zahltea Inhaberaktien. Der Verwaltungsrat hezeichnet dio obligatorischen

Publikatiönsorgane der Gesellschaft. Als ' solche - sind zurzeit
bestimmt: das Schweizerische Handelsamtshlatt, das Tagehlatt für den Kanton

Schaffhausen, das Schaffhauser. Intelligenhlatt, die Neue Zürcher Zeitung
und die Basler Nachrichten. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung,

der Verwaltungsrat vom 7—9 Mitgliedern, der leitende Ausschuss,
die Direktion, aus einer oder mehreren Pcrspnen. hestehend, und die
Rechnungsrevisoren. Der Präsident des Verwaltungsrates ist zur Vertretung, der
Gesellschaft bevollmächtigt;, im übrigen bezeichnet der Verwaltungsrat die;
jenigen Personen, welche für die Gesellschaft zu .zeichnen hefugt sein sollen;
er setzt aüch.'die Art und Form der Zeichnung fest. Die Direktion vertritt die
'Gesellschaff nach aussen, und führt für diese rechtsverbindliche Unterschrift.
Der Verwaltungsrat besteht aus: Hermann Frey, Fahrik'ant, von-und in
Schaffhausen, Präsident; Robert Nehcr, Kaufmann, von und in Schaffhausen,
Delegierter; Conrad Hahicht-Oechslin, Kaufmann, von und in Schaffhausen, Vize-,
Präsident; Dr. Roman Aht,. Ingenieur, von Bünzen (Aargau), in Luzern; Dr.
Alhert Ammann, Ständerat, von und. in Schaffhausen; Dr. Karl Spahn, Oher-
richter, von und in Schaffhausen, und Ernst Schmidhciny, Nationalrat, von
Balgach, in Heerhrugg (St. Gallen). Die beiden Erstgenannten führen
Einzelunterschrift! Kollektivunterschrift ist erteilt an die technischen Direktoren:
Heinrich Knecht,-Ingenieur, von Stein a. Rh., und Gotthard End, Ingenieur,
von Luzern, heide in Neuhausen; an den kaufmännischen Direktor: Oscar
Frey, Kaufmann, von und in Schaffhausen, und Kollektivprokurä an Alhert -

Meier, Kaufmann;1 von und in Schaffhausen; Arnold Schlaepfer, Kaufmann,
von Speicher (Appenzell), und Rohert Neukomm, Kaufmann, von Guntmädin-
gen (Schaffhausen),' beide -in Noithausen. Letztero sochs zeichnen unter sich
je zu zweien kollektiv.

Elektrische Anlagen; landwirtschaftliche Maschi.-
n e n. — 5. März. Otto Benz, von Maur' (Zürich), in Witilcon, und Fritz Meyer,
von Tägerig (Aargau), in Fällanden, hahen unter der Firma Benz & Meyer,
in Zürich 7, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1920
ihren Anfang nahm. Die Gesellschafter führen die FirmaUnterschrift
kollektiv. Installation elektrischer Anlagen und Vertrieb landwirtschaftlicher

Maschinen. Zeltweg 29.

Spezialartikel der Eisen- und technischen Branch«.
— 5.,M5.rz. Firma G. Limburg, in Zürich 7- (S. H. A. B. Nr. 81-vom G.'April
1918, Seite 558). Der Inhaher, Bürger von Zürich, wohnt in Zürich 7.

Restaurant, Immohilienverkehr. — 5. März. Dio Firma
L. Hürllmann-Egli, in Zürich 7 (S.'H.'A. B. Nr. 114 vom 6. Mai 1909, Seite 805j,
Restaurant Römerhof und Immohilienverkehr, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

5. März. Maschinenfabrik Oerlikon (Ateliers de construction Oerlikon),
in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 39 vom 14. Fehruar 1920, Seite 274), mit
Zweigniederlassung in Lausanne. Als weiteres Mitglied des Verwaltungsrates (ohne
Unterschrift) "wurde gowählt: 'Gustave Hentsch, Bankier, von und in Genf.

'.MJercerie, Bonneterie, Wäsche. — 5. März. Die Firma Ludwig

Friedrich, in Zürich 4 (S. H- A; B: Nr. 245 vom 13. Oktober 1919, Seite
1797), Mercerie, Bonneterie, Wäsche, ist infolge Aufgahe des Geschäftes
erloschen.

Import, Export, Agentur und Kommission in
Lehensmitteln. — 5. März. Carl - Strasser, von Wangen (Bern), in Zürich 6,
und Vincenzo Lucchi, von Mori (Vene.zia, Italien), in Zürich 6, hahen unter
der Firma C. Strasser & Co., in Zürich 6, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. März 1920 ihren Anfang nahm. Import und Export,
Agentur .und Kommission in Lebensmitteln.' Kornhäusstrasse 2.

5. März. Allgemeine Immobilien-Genossenschaft «Fortuna», in Zürich
(S.'H. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1918,-Seite 186). Emil Muggli-Isler, Ernst
Isler und Hermann Siegrist sind aus dem Vorstande dieser Genossenschaft
ausgeschieden, die Unterschriften der beiden erstem sind damit erloschen. Der
Vorstand besteht nunmehr aus: Max Schlesinger, Kaufmann, von Löndon
(England), in Zürieh 6, Präsident; Otto' Schlesinger, Kaufmann, von London', in
Zürich 6, Sekretär, und Carl Böhler, Sensal, von Zürich, in Zürich 7, Kassier.
Der Präsident zeichnet mit dem Sekretär kollektiv für diese Genossenschaft.

5. März. August Weidmann-Stiftung, Pensions- & Hülfsfond der Färberei
Weidmann A. G., in Thalwil (S. H. A. B. Nr. 128 vom 31. Mai 1919, Seite 935).
Carf'Koller ist infolge Todes aus dem Verwaltüngsrate dieser Stiftung
ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde als
Mitglied des Verwaltungsrates gewählt: Friedrich Schwyzer, Kaufmann, von
Zürich, in Zürich 7. Demselhen ist Einzelunterschrift erteilt;

5. März. Krankenkasse der Zentralheizurigsfabrik vbn Johann Müller, in
R ü t i (S. H. A. B. Nr. 104'vom'8! Mai 1918, Seite 718). Die Mitglieder dieser
Genossenschaft hahen in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom
25. Oktoher 1919 eine Revision ihrer Statuten durchgeführt, derzufolge den
hisher puhlizierten Bestimmungen gegenüher als Aenderungen zu konstatieren
sind: Der Name der Genossenschaft lautet Krankenkasse der Zentralheizungsfabrik

von Joh. Müller. Das Tätigkeitsgebiet der Kasse umfasst die Arheiter
und Angestellten sowie die Angehörigen' derselhen der' Zentralheizungs-
fahrik Joh. Müller, in Rüti (Zürich), und deren Filialen. Die Krankenkasse
besteht aus genussberechtigten und Ehrenmitgliedern. Genussherechtigtes' Mit-
glied kann jeder'neu in, den Betrieh tretende Arheiter und Angestellte werden,
sofern er hestimmte, in den Statuten näher umschriebene Erfordernisse erfüllt.
Genussherechtigtes Mitglied der Kasse kann femer werden: a) .die Ehefrau
des im Betriebe beschäftigten Mitgliedes, .wenn-sie das 50; Altersjahr nicht
überschritten hat; b) die Rinder des im Betriebe beschäftigten Mitgliedes, wen»
sie das 16. Altersjahr nicht überschritten hahen. Für die Kinder hat die
Eintrittserklärung, dureh das im Betriehe beschäftigte Mitglied zu erfolgen. Jede
tiher 16 Jahre alte Person hat hei ihrem Eintritte folgende Eintrittsgehühr zu
entrichten: his und mit dem erfüllten 25; Altersjahr Fr. 2, vom 26. Altersjahr an
Fr. 4, vom 36. Altersjahr an Fr. 6 und vom 46. Altcrsjahr an Fr. 8. Die-Kasse
gewährt an die Hinterlassenen von einem im Betriebe- beschäftigt gewesenen
und verstorbenen Mitgliede folgendes- Sterhegeld: his zu.5 jähriger Mitglied-,
schaft Fr. 100, bis zu 10 jähriger Mitgliedschaft Fr. 150:und hei über 10 jähriger
Mitgliedschaft Fr.-.200. Die Beiträge der. Mitglieder werden :auf Antrag des
Vorstandes jeweils von der Generalversammlung festgesetzt. Die Organe, d^r
Genossenschaft sind: die Generalversammlung,'der Vorstand .von 7 Mitgliedern
und die Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und
es führen der Präsident. oder Vizepräsident-je'mit dem Aktuar oder-Kassier
kollektiv.die rechtsverbindliche Unterschrift. Jakob Walder ist aus dem
Vorstände1 dieser Genossenschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist. damit
erloschen: Der Vorstand besteht nunmehr aus: Julius Kümmin, Präsident,-hifr-
her; Heinrich Honegger, Vizepräsident, hisher; Rudolf Pfister, Heizungsmonteur,

von Männedorf, in Rüti, Aktuar; Theodor -Honegger, Kalkulator,. von
und wohnhaft in Rüti, Kassier, und den Beisitzern:1 Gottfried. Wegmann,-Werkstattmeister,'

von Illnau, in Rüti; Fritz Freuler, und Celestine Dalponte, letztere

heide bisher.
Mercerie- und P o samen te r.i-e war en.—. 5. März. Die Firma

Franz Bordollo, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 330 vom 31. Dezemher 1910, Seite
2218), Agentur in Mereerie- und Posamenteriewaren, ist infolge Aufgahe des
Geschäftes erloschen.

Mercerie-; und Bürstenwaren. — 6. März. Inhaher der Firma
Oskar Rothenberger, in Zürich 4, ist Oskar Rothenherger, von Rheinsheim
(Bruchsal, Baden), in Zürich 4. Mercerie- und Bürstenwaren;en gros-und-en
detail. Langstrasse 39. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Kollektivgesellschaft unter der Firma «Rothenherger & Friedrich»,
in Zürich 4.

'K o 1 o ni al w alen, Wei<ne, Spirituosen. — 6. März. Firma
Jos. Colle Titz, in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 153 vom-20. Mai.1898, Seite
633). Der Inhaher Josef Colle Titz, Bürger von Winterthur, wohnt in
Winterthur. - -

'Flockenseifenf-ahrikati'on. — 6. März. Firma B. Sieger, in
Winterthur (S. H. A. B. Nr. 41 vom 19. Februar 1909, Seite 281). Der Inhaber
Balthasar Sieger, Bürger .von Winterthur, wohnt in Winterthur.

Müllerei. — 6. März. Die Firma Johann Wehrli & Cie., in Zürich 1

(S. H. -A. B. Nr.' 5 vom 8. Januar 1913, Seite 27), verzeigt als Domizil und
Gescliäftslokal: Z ü r i c h 8, Seefeldstrasse 219.

.Weinhandlung. — 6. März. Die Firma Heinrich Leimbacher, in
Winterthur (S. H. A. B. Nr. 174 vom 14. Mai 1901, Seite 693), Weinhändliüig',
ist'infolge Hinschiedes des Inhahers erloschen.

• Import', Export und Kommission. — 6. März. Die. Firma
Hochstrasser & Helfenberger, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 76 vom 31. März
1917, Seite 531), hat Domizil und Geschäftslokal nach Zürich 6, Hochfärb-
strasse.18, verlegt: Die Gesellschafter wohnen: Carl Hochstrasser in Zürich 6
und. Anton Helfenborger in Richterswil.

Versicherungshureau. — 6. März. Die Firma Ernst Müller^in
Winterthur (S. H. A. B.' Nr. 160 vom 5. Juli 1919, Seite 1190), und'damit-die
Prokuren Ernst Müller und Ernst Schneider,- Versicherungshureau, ist infolge
Ueherganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Firma «Müller-
Notz», in Tann-Dürnten, erloschen.

Versicherungshureau. — 6. März. Inhaberin der Firma Müller-
Notz, in Tann-Dürnten, ist Frau Marie -Müller geh. Notz, von Seen, in Tanii-
Dürnten. Versicherungshureau, zum Schlössli. Die Firma erteilt Prokura ah
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den Ehemaan der Inhaberin, Emst Müller, voa Seen, in Tann-Dürnten. Diese
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Ernst Müller»,
in Wintertbur.

Aluminiumwaren. — 6. März. Die Firma A. Suri, Spezialgeschäft
für Aluminiumwaren, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 48 vom 26. Februar 1910,
Seite 322), Spezialgeschäft für Aluminiumwaren, ist. infolge Verkaufes des
Geschäftes erloschen. ." •

6. März. Krankenpflege Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 170 vom-
22. Juli 1916, Seite 1163). Die Mitglieder dieser Genossenschaft haben in
ihren Generalversammlung vom 21. Juli 1918 und 27. Juni 1919 ihre Sta-
tuten revidiert. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber sind als
Aenderungen zu konstatieren: Jede erwerbsfähige Person hat in der I. Klasse
«inen jährlichen Beitrag von Fr. 21.60 (monatlich Fr. 1.80) zu bezahlen.
Kinder unter 14 Jahren gelten als erwerbsunfähig. Für die niebt erwerbsfähigen

Familienmitglieder beträgt der Beitrag des ältesten Fr. 12, des
nachfolgenden Fr. 9. 60; des dritten Fr. 7.20; des vierten Fr. 4.80, und ebensoviel
für das fünfte und sechste. Vom siebenten an sind die Kinder frei. In der
II. Klasse bezahlt jede erwerbsfähige Person monatlich Fr. 2.20; das älteste •

Kind Fr. 1.80; das nachfolgende Fr. 1.40, und alle folgenden je Fr. 1.10. Iu
der HI. KlasBe bezahlt jede erwerbsfähige Person monatlich Fr. 2.60; das
älteste Kind Fr. 2. —; das nachfolgende Fr. 1.70, alle folgenden je Fr. 1.40. In
der .L Klasse werden solche Personen oder Haushaltungsvorstände aufgenommen,

bei denen das gesamte Einkommen aus versteuertem Ervverb und
Vermögen Fr. 3000. nicht übersteigt. Für die H. Klasse ist oberste Einkommens-
grenze Fr. 4500, für die HI. Klasse Fr. 6000. Dio nähern Bestimmungen .über
die Einschätzung sind in einem Reglement niedergelegt, welches für das
Organ der Einschätzung verbindlich ist.. Die übrigen Aenderungen betreffen die
bisher publizierten Tatsachen nicht. -

6. März. Die Firma Alberto A. G. .Maschinen & Werkzeug Gesellschaft
(Alberto S. A. Machines et Outillages), in Zürieb (S. H. A. B. Nr. 247 vom
15. Oktober 1919, Seite 1814), und damit die Unterschriften des
Verwaltungsratspräsidenten Fritz Schorf und des Direktors Albert Furrer, Ankauf -und
Ausbeutung von Patenten der Werkzeug- und Masehinenbranche,. deren
Vertrieb auf eigene oder fremde Rechnung, Verkauf von Fabrikationsrechten,
Errichtung von Filialen im Auslande, sowie Ausbeutung von Patenten und
Verfahren der technischen und ehemisch-teehnischen Branehe, wird infolge
Konkurses über • diese' Aktiengesellschaft von Amtes wegen gelöseht.

Maschinen, Werkzeuge, Holzwaren usw. — Berichtigung
zur Eintragung vom 6. Oktober 1919. Die beiden Kollektivgesellschafter der
Firma Isliker-Brauen & Co., in Wallisellen (S. H. A. B. Nr. 242 vom 9. Oktober
1919, Seite 1778), in Wallisellen, heissen Gottfried Isliker-Brauen, und'Emil
Schwarz, und nicht Ernst Schwarz. • • * '

Bern — Berne — Beroa
Bureau Bern

Unternehmungen, Tiefbauarbeiten. — 1920. 5. März.
Inhaber der Firma Walter Ruprecht, in Bern, ist Walter Ruprecht, von Laupen,
in Bern. Unternehmung, Ausführung von Tiefbauarbeiten. Tavelweg Nr. 31.

Säg'erei, Holzhandlung. — 6. März. Die Firma Liechti &
Rammer, Sägerei, Holzhandlung etc., in Bern (S. H. A. B. Nr. 114 vom 16. Mai
1918, Seite 790), hat sich aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation »

erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Ramseier, Streun v

& Oe> (S. H. A. B. Nr. 312 vom 27. Dezember 1919, Seite 2290). •

Bureau Biel
25. März. Die Aktiengesellschaft Hotel Beau Site A. G., mit Sitz in Biel (S. j

H. A. B. Nr..121 vom 25. Mai 1918), ist nach beendigter Liquidation erloschen.)
Es wird diese Firma im Handelsregister von Biel gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Oel-Import,chemisch-technisehe Produkte. — 1920.1
27. "Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Bühlmann & Co., Oel-
import; Fabrikation und Handel ehemiseh-techniscber Produkte, in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 229 vom 24. September 1919, Seite 1680 und dortige Verweisimg),

hat sieb aufgelöst und ist erlosehen.'Aktiven und Passiven gehen über'
an die Firma «Bühlmann & Co. Aktiengesellschaft», in Luzern.

Chemisch-techniscbe Produkte, Vertretungen. —1
27. Januar. Unter der Finna Bühlmann & Co. Aktiengesellschaft gründet sich
mit' Sitz und Gerichtsstand in Luzern auf unbestimmte Dauer eine Aktien-"
gesellschaft, die Aktiven und Passiven der erlosehenen Kollektivgesellschaft
«Bühlmann & Co.» übernimmt. Zweek derselben ist Fabrikation und Handel
in chemiscb-technischen Produkten, Oelen, Fetten, Wasch- und Putzmaterial
und Handelsvertretungen. Die Statuten datieren vom 23. Januar 1920. Das
Aktienkapital beträgt Fr. 50,000 und ist eingeteilt in 100 auf den Namen
lautende Aktien zu je Fr. 500. Die Gesellschaft übernimmt auf Grund der Bilanz '

per 31. Dezember 1919 Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Bühlmann

& Co.», in Luzern. Die Aktiven betragen insgesamt Fr. 47,067; an Pas-
siven wurden übernommen Fr. 4908.80. Der Gesamtkaufpreis beträgt
Fr. 42,158.20. Für Fr. 20,000 derselben erhält der Gesellschafter Alois
Bühlmann 40 voll liberierte Aktien zu Fr. 500. Die übrigen Aktien sind sämtlich
gezeiehnet und ganz einbezahlt. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen dureb eingeschriebenen Brief; an Dritte durch öffentliche Publikation
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3
Mitgliedern. Die Amtsdauer beträgt 3 Jahre, mit Wiederwählbarkcit. Der
Verwaltungsrat wählt das Personal der Aktiengesellschaft und bezeichnet diejenigen

Personen, denen die Zeichnung der rechtsverbindlichen Unterschrift
zusteht. Für den Verwaltungsrat zeichnen je zu zweien die Verwaltungsräte:
Fritz-Baumann, Kaufmann,-von Bottenwil, wohnhaft in Bern, und Alois
Bühlmann, Kaufmann, von Ruswil, wohnhaft in Luzem. -Weiteres Mitglied des
Verwaltungsrates iBt Josef Gyger,' Reisender, von Escholzmatt, wohnhaft in
Luzern. • •

Schwyz — Schwyz — Svitto
1920. 4. März. Der Verein Kolpings-Krankenkasse, mit Sitz in Einsiedeln

(S. H. A. B. 1916, Nr. 58, Seite 377, 1917, Nr. 78, Seite 543)," hat an Stelle des
ausgetretenen Redakteurs Jos. Messmer, in Wagen bei Rapperswil, zum
Zentralkassier gewählt: Stiftkaplan' Alfred Eduard Haeberle, von Rain (Kt.
Luzern), in Luzern, welcher namens des Vereins zur Einzelzeichnung befugt ist.

Gasthaus und Devotionalienhandlung. — 4. März.
Inhaber der Firma Alois Eberle-Hangarther, zum St. Peter, in Einsiedeln, ist AloiS
Eberle-Hangartner, von und in Einsiedeln. Betrieb des Gasthauses zum
St. Peter und Devotionalienhandlung.

Konfektion. — 4. März. Inhaberin der Firma Frau Marie Bisig-Zehn-
der, in Einsiedeln, ist Frau Marie Bisig-Zehnder, von und'in Einsiedeln. Kon- I

fektionshändlung.
.Merceriewaren. — 4. März. Inhaberin der Firma Louise Kälin, in

Einsiedeln, ist Louise Kälin, von und in Einsiedcln. Merceriewarenhandlung.
Gastbaus; Torfhandel.' — 4. März. Inhaber der Firma Josef

Waldvogel, zur Waldstatt, in Einsiedeln, ist Josef Waldvogel, von Unteriberg,
in Einsiedeln. Die Firma erteilt Prokura an Josef Waldvogel, Sobn, von Unteriberg,

in Eineiedeln. Betrieb des Gasthauses zur Waldstatt und Handlung in
Torf.

Gasthaus, Viebhandel. — 4. März. Inhaber der Firma Kaspar
Kälin, zur.SchifHände, in Einsiedeln, ist Kaspar-Kälin, yon und-in Einsiedeln.
Betrieb des Gasthauses zur Schifflände und Handel mit Vieh.

4. März. Inhaber der Firma Adolf Kuriger, Sägerei und Hobelwerk, in
Einsiedeln, ist Adolf Kuriger, von und in Einsiedeln. Sägerei und Hobelwerk.

Schmiede: — 4. März. Inhaber der Firma Theodor Schönbächler, in
Einsiedeln, ist Theodor Sehönbäehler, von und in Einsiedeln. Sehmiede-
werkstätte.

Konditorei., Sebafboek- und Lebkuehenfabr.ikation..
— 4. März. Inhaber der Firma Hugo Kürzi-Knobel, in Einsiedeln, ist Hugo-
Kürzi-Knobel, .von und in Einsiedeln. Konditorei, Schafbock- und Lebkuchen-
fabrikation. "

Gastbaus. — 4. März. Inhaber der Firma Meinrad• Källa-Schuler, in
Einsiedeln, ist Meinrad.Kälin-Schuler, von und in Einsiedeln. Betrieb de«
Gasthauses zur Rigi.

Papeterie und Buehbinderei. — 4. März. Inhaberin der Firma
Frau Wwe. Katharina Rickenbach, in Einsiedeln, ist Frau Witwe Katharina
Rickenbach, von-Steinen, in Einsiedeln. Papeterie und Buchbinderei: •

Möbel handlung und Schreinerei. — 4. März. Inhaber der
Firma Karl Schnüriger, in Einsiedeln, ist Karl Sehnüriger, von Sattel, wohnhaft,

in. Einsiedeln. Die Firma erteilt Prokura an Alexander Sehnüriger, von
Sattel, in Einsiedeln. Möbelhandlung und mechanische Schreinerei.

Sehmiede. — 4. März. Inhaber der Firma Robert Wetzel, in
Einsiedeln, ist Robert Wctzel, von Hedingen (Kt. Zürich), wohnhaft in Einsiedeln.
Sehmiede.

Scbmiode. — 4. März. Inhaber der Firma August Meier, in Einsiodeln,
ist August. Meier, von Oberägeri, in Einsiedcln. Schmiede.

Wagnerei. — 4. März. Inhaber.der Firma Josef Meier, in Einsiedeln,
ist Josef Meier, von Oberägeri (Zug), wohnhaft in Einsiedeln. Wagnerei.

Bäckerei und Konditorei.'— 4. März. Inhaber der Firma Franz
Kälin, in Einsiedeln, ist Franz Kälin, von und in Einsiedeln. • Bäckerei und
Konditorei. -

Tueh - und Mereeriewaren. — 4. März. Inhaber der Firma Alois
Kälin, in Einsiedeln, ist Alpis Kälin, von. und in. Einsiedeln. Tueh- und Mer-
eerieWarenhandlung.

H.uthandlung. — 4. März. Inhaberin der Unna.Philomena Kälin-
Schuler, in Einsiedeln, ist Philomena Kälin-Schuler, von'Alpthal, wohnhaft in
Einsiedeln. Huthandlung.

Uhr-maeherei, Gold- und Silberwaren. — 4.März. Inhaber
der Firma Jeremias Kälin, in Einsiedeln, ist Jeremias Kälin, von und in
Einsiedeln. Uhrmacherei,' Gold- und Silberwarenhandlung.

Ga st h au s u nd'S p o z e r eih a.n'd 1 u ng. — 4. März. Inhaber der
Firma Anton Steinauer-Zehnder zur Linde, in Einsiedeln, ist Anton Steinauer-
Zehnder, von und in Einsiedeln. Betrieb des Gasthauses zur Linde und Spe-
zereihandlung zur untern Gerbe.

Gastbaus. 4. März. Inhaberin der Firma Sophie Petermann zum
Falken, in Einsiedeln, ist Sophie Petermann, von Root (Kt. Luzern), wohnhaft in
Einsiedeln.'Betrieb des Gasthauses zum Falken.

Gasthof, Konditorei, WallfahrtsartikeL — 4. März.
Inhaber der Firma Konrad Birchler zum St Josef, in Einsiedeln, ist Könrad
Birehler, von und in Einsiedeln. Betrieb des Gasthofes zum St. Josef, Konditorei

und Handel in Wallfabrtsartikeln.
Metzgerei "undWursterei. — 4.März. Inhaber der Firma Fritz

Oberholzer-Ochsner, in Einsiedeln, ist Fritz Oberholzer-Ochsner, von Wald
(Kt. Zürich),' wohnhaft in Einsiedeln: Metzgerei und Wursterei,

4. März. Inhaber der Firma Kaspar Birchler:Effinger, Kleiderhandlung, in
Einsiedeln, ist Kaspar Birchler-Effinger, von und in Einsiedeln. Kleider- uiid
Tuchhandlung.

.'' 4. März. Inhaber der Firma Josef Kälin, Maier, in Einsiedeln, ist Josef
Kälin, von und in Einsiedeln."Flacb- und.Dekorationsmalerei.

Ziegelei und Backsteinfabrik. — 4. März! Inhaber der Firma
Heinrich Avanzini, in Einsiedeln, ist Heinrich Avanzini, von ' Bombinasco
(Tessin), wohnhaft in Einsiedeln. Natur des Geschäftes: mechanische Ziegelei '

und Backsteinfabrik.
Hotel; Devotionalien. — 4.März. Aus der Kollektlvg'esellschaft

unter der Firma Geschwister Kuriger, in Einsiedeln (S-' H. A. B. 1916, Nr. 241,
Seite 1561), ist Marie Kuriger infolge Todes ausgeschieden.

"

4. März. Inhaber der Firma Max Felchlin, Honiggrosshandlung, in Schwyz,
ist Max Felchlin, von Steinen (Kt. Scbwyz), wohnhaft in Schwyz. Die Finna
erteilt Prokura an Frau Frieda Fclchlin-Fäh, von Rapperswil, in Schwyz. Handel

in Naturhonig und Fabrikation von Kunsthonig.
Eisenwaren,W erkzeuge usw..— 4. März. Die Firma Ferdinand •

Birchler, in Einsiedeln (S. H. A. B. 1909, Nr. 130, Seite 931; 1917, Nr. 142, Seite
1006), hat die Natur ibres Geschäftes abgeändert in: Eisenwaren. Werkzeuge,
Haus- und Küchengeräte, Luxusartikel. '

4; März. Die Firma Adolf Birchler, Schuhhandlung, in Einsiedeln (S. H. A.
B. 1911, Nr. 199, Seite 1357), ist infolge Konkurses von Amtes wegen
gestrichen worden. •

Metzgerei und Wirtschaft. — 4. März. Die Firma Konrad
Schäffer-Hensler, Metzgerei und Wirtschaft zur Mctzgerballe, in Einsiedeln
(S. H. A. B. 1912, Nr. 212, Seite 1489), ist infolge Todes des Inhabers
erlosehen. •

Parqueterie, Gasthaus, WallfahrtsartikeL —,4. März..
Die Firma Alexander Lienert, Parqueterie, in Einsiedeln (S. H. A. B. 1891,.
Nr. 86, Seite 353), hat in die Natur des Geschäftes aufgenommen: Betrieb des
Gasthofes zum goldenen Adler und Handlung in Wallfahrtsartikeln.

Gasthaus usw. — 4. März. Mina Kälin und Josefina Kälin, beide von
und in Einsiedeln, haben unter der Firma Geschwister Kälin, Warenhalle zum
weissen Kreuz, in Einsiedeln, eine Kollektivgesellsebaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1920 ihren Anfang genommen hat. Betrieb des Gasthauses zum.
weissen Kreuz und Handlung in Wallfahrtsartikeln, Bonneterie, Mercerie und
Kurzwaren.

Gasthaus, landwirtschaftliebc Produkte. — 4. März.
Inhaber der Firma Alfred Kälin zur Rosenegg, in Einsiedeln, ist Alfred Kälin,
zur Rosenegg, von und in Einsiedeln. Betrieb des Gasthauses zur Rosenegg
und Handel mit landwirtschaftlichen Produkten.

Käse, Butter, Spezereien. — 4. März. Die Firma Konstantin
Gyr-Kälin, Käse-, Butter- und Spezereihandlung (S. H. A. B. 1891, Nr. 112,.
Seite 457; 1897, Nr. 113, Seite 465; 1916, Nr. 231, Seite 1494), in Einsiedeln,
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über auf die Firma «Konstantin Gyr».

Käse, Butter, Spezeroien, Futtermittel. — 4. März.
Inhaber der Firma Konstantin Gyr, in Einsiedcln, ist Konstantin Gyr, von und in
Einsiedeln. Die Firma erteilt Einzeluntersehrift "an'Konstantin Gyr-Kälin, von
und in Einsiedeln. Käse-, Butter-, Spezerei- und Futterinittelhandlüng.

Gasthof. — 4. März. Die Firma Karl Gyr, zum Steinbock', in Einsiedeln

(S. H. A. B. 1905, Nr. 31, Seite 122), infolge Todes des'Inhabers erloschen.

Gasthof. — 4. März. Inhaber der Firma Karl Gyre Wwe., zum Steinbock,

in Einsiedeln, ist Frau -Wwe. Josefina Gyr-Heim, von und in Einsiedeln.-
Betrieb des Gasthofes zum Steinbock.
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Baugeachäft. — 4. März. Dio Firma Josef Mi ttersteiner,Baugeschäft,
in Einsiedeln (S. H. A. B. 1896, Nr. 49, Seite 195), istinfolge Todes des'Inhabers

erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die neue Firma «Emil
Mittersteiner», Baugeschäft und Handlung in Baumaterialien.

B a u g eschäft^ Baumaterialien. — 4. März. Inhaber der Firma
Emil Mittersteiner, in Einsiedeln, ist Emil Mittersteiner, von Kleinandelfingen,
in Einsiedeln. Sie übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Josef Mittersteiner». Baugeschäft und Handlung in Baumaterialien.

Hotel, Getreido-und Mehlhandlung. — 4. März. Die Firma
Kaspar Ochsner, Betrieb des Hotels Rigi, Getreide- und Mehlhandlung, in
Einsiedeln (S. H. A. B. 1883, Nr. 85, Seite 680; 1916, Nr. 225, Seite 1463), ist
infolge Aufgabe'des Geschäftes erloschen.

UhrenundOptik. — 4. März. Die Firma Josef Ringli, Uhren und Op-
tik, in Einsiedeln (S. H. A. B. 1905, Nr. 5, Seite 18), ist infolge Aufgabe des.
Geschäftes erloschen.

'Möbelschreinerei. — 4. März. Die Firma Gottlieb Kurlger,
Hobelwerk, • in Einsiedeln, mit Prokura Adolf Kuriger (S. H. A. B. 1911,
Nr. 134, Seite 923; 1919, Nr. 3, Seite 11), hat die Natur ihres Geschäftes
abgeändert in:' Möbelschreierei.

S p e z er ci e n. — 4. März. Inhaber der Firma Franz Kälin-Gerschwiler,
in Einsicdcln, ist. Franz Kälin-Gerschwiler, von und in Einsiedeln. Spczerei-
handlung.

4. März. Schreiner-, Zimmer- & Glasermeister-Vereinigung des Bezirkes Eln-
sledeln, in Einsiedeln (S. H. A. B. 1908, Nr. 164, Seite 1181; 1916, Nr. 250, Seite
1626)^ Aus dem Vorstande sind ausgetreten: Präsident Gottlieb Kuriger und
Aktuar Kiemenz Kengelbacher, beide von und in Einsiedeln. An dessen Stelle sind
gewählt worden: Adelrich Fuchs, Präsident, mechanische Schreinerei, von und
in Einsiedeln, und Aktuar Andreas Ochsner, Schreiner, von und in Einsiedeln.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen Präsident und Aktuar kollektiv.

4. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Schweizerische Weberei-
Apparatenfabrik A. G.», in Pfäffikon (Kt. Schwyz), hat sich durch Beschluss
-der Generalversammlung vom 29. März 1920 aufgelöst; die Liquidation wird
unter der Firma Schweizerische Weberei-Apparatenfabrik A." G. in Liq. durch
die bisherigen Verwaltungsratsmitglieder (S. H. A. B. 1918, Nr. 232, Seite
1545) besorgt. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens des Verwaltungsrates

führen die Mitglieder des Verwältungsrates einzeln.

Freiburg — Prlbourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyhe)

1920. 24 ffrvrier. La Caisse d'dpargne et de pröts d'Avry-devant-Pont, ä
Avry-devant-Pont (F. o. s. du c. du 27 fdvrier 1918, n° 48, page 315), est ra-
diöe, sa liquidation ütant terminde.

Bureau de Fribourg
Commerce de bitaiL — 3 mars. Le chef de la maison Henri

Goldschmidt, ä Fribourg, est Henri, fils. de Benjamin Goldschmidt, orginaire de.
Mulhouse (France), domicilii ä Fribourg. Commerce de b6tail. Pürolles 30,
Fribourg.

Oeufa et volailles. — 3 mars. Le chef de la maison Alexis
Messern, ä Ecuvillens, est Alexis, fils d'Emilc Messerli, originaire de Seftigen
(Ct. Berne), domiciliü ä Ecuvillens. Commerce d'oeufs et volailles.

4 mars. La raison sociale Association fribourgeoise pour la protection des
crüdlts, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 2 mai 1916, n° 102, page 703), est modifiüe
comme suit: Association pour la protection des erddits, ä Fribourg, ce en
application de l'art. 21, al. 4, de l'ordonnance H, revisee, du 16 ddeembre 1918.

j

Bureau Tafers (Bezirk Sense)

Handelsmüllerei; .'— 6. März. Die Firma Nikiaus Hostettler, in
Stersmühle, Gemeinde Tentlingen (S. H. A. B. vom 17. Mai 1890, Nr. 57), ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Handelsmüllerei. — 6. März. Inhaber der Firma Franz Perroulaz,
in Stersmühle, Gemeindo Tentlingen, ist Franz Perroulaz, Sohn des Peter sei.,.
von Oberechrot, in Stersmühle. Handclsmüllerei.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cltti
Waren aller Art. — 1920. 4. März. Die Firma Siegrist & Stadel, in

Basel (S.'H. A. B. Nr. 258 vom 28. Oktober 1919, Seite 1890), Import und
Export in Waren aller Art, hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: Reichenstcincr-
strasse 9.

Wirtschaft. — 4. März. Die Firma Wwe. Müsch, in Basel (S. H. A. B.
Nr. 230 vom 2. Oktober 1917, Seite 1578), Wirtschaftsbetrieb, ist infolge Kon-'
kurses der Inhaberin von Amtes wegen gestrichen'worden.

Hygienische Produkte, Fette, Oele. —.4. März. Inhaber
der Firma Alfred Tfeuter, in Basel, ist Hugo Alfred Treuter, von und in Basel.
Fabrikation hygienischer • Produkte, Handel in Fetten und Oelen. Nenhaus-
strasse 21.

V ermittlung vonGelegenhoitskäufen. — 4. März. Inhaber
der Firma Paul Pflüger, in Basel, ist Paul Pflüger-Ruz, von und in Basel.
Vermittlung von Gelegenheitskäufen jeder Art. Habsburgerstrasse 33.

Leckerlifabrik, Schokoladen. — 5. März. Die Birma F. Ei-
aenrlng, in Basel (S. H. A. B. Nr. 71 vom 24. März 1916, Seite 473),
Leckerlifabrikation, Handel in Schokoladen en gros und en detail, ist infolge Verzichtes

des Inhabers erloschen.
5. März. Die Firma E. Renk Auskunftei-Bureau, in Basel (S. H. A. B.

Nr. 272 von» 20. November 1917, Seite 1826), Auskunftsbureau und
Überwachungen, erteilt Prokura an Johann Wildliabcr, von Fliuns (St. Gallen),
wohnhaft in Basel.

5. März.' Die Aktiengesellschaft unter der Firma Basler Baugesellschaft,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 105 vom 3. Mai 1919, Seite 726), erteilt Kollektivprokura

an Hans Sprenger, von Rheinfelden (Äargau), wohnhaft in Basel, in
der Weise, dass derselbe mit einem der andern Zeichnungsberechtigten zur kol-..
lektiven Zeichnung namens der Gesellschaft befugt ist.

5. März. Die Genossenschaft untor der Firma Schweizerische Volks-
kank (Banque Populaire Suisse) (Banca Popolare Svizzera), mit Hauptsitz in
Bern und Kreisbank in Basel (S. H. A.' B. Nr. 235 vom 1. Oktober
1919, Seite 1723), hat ihre Statuten revidiert. Die neuen Statuten
sind am 17. November 1919 von der Delegiertenversammlung und
nachher von den Generalversammlungen der einzelnen Kreisbanken
angenommen worden. Die Schweizerische Volksbank bezweckt den Betrieb des •

Bankgeschäftes zur Förderung des allgemeinen Wohlstandes und des
Wohlstandes ihrer Mitglieder. Siekann sich an andern ähnlichen Unternehmungen
beteiligen oder auch einzelne Geschäftszweige vom Betriebe ausscheiden und
besonders organisieren. Sitz und Zentralverwaltung.der Genossenschaft be
finden sich in Bern. Es sind örtlich abgegrenzte Genossenschaftskreise 'ge
bildet, denen die Genossenschafter nach ihrem persönlichen Wohnsitze ange
hören und in denen Kreisbanken unter der Oberaufsicht der Zentral Verwaltung
das Bankgeschäft betreiben. Ueberdies können Comptoirs und Agenturen er
richtet werden. Kreisbanken und Comptoirs werden gesondert ins Handels
register eingetragen; sie haben ihr rechtliches Domizil am Orte ihrer
Niederlassung.. Die Agenturen sind unselbständige Zweiggeschäfte der Kreisbanken
Mitglieder der Genossenschaft können physische und juristische Personen sein.

Die physischen Mitglieder müssen selbständig handlungsfähig sein und in
bürgerlichen Rechten und Ehren stehen. Frauen können als Mitglieder der
Genossenschaft aufgenommen werden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
Aufnahme:seitens der Bankkommission einer Kreisbank auf Grund einer vom
Bewerber unterzeichneten, schriftlichen Beitrittserklärung, sowie durch Einr
zahlung eines Mindestbetrages von Fr. 100 auf Stammanteil. Die Aufnahme
kann mit oder ohne Begründung verweigert werden. Dem Abgewiesenen steht
innert der Frist von drei Monaten der Rekurs an den Verwaltungsrat offen.
Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch den Austritt, auf Grund einer schriftlichen
Kündigung, welche bei der Kreisbank einzureichen ist; b) durch den Tod; bei
juristischen Personen durch deren Auflösung; c) durch den Entzug der bürger- •

•liehen Rechte; d) durch Ausschliessung seitens der Bankkommission, wenn
ein Mitglied die statutenmässigen Verpflichtungen nicht erfüllt oder den
Interessen der Genossenschaft offenbar zuwiderhandelt: Dem Ausgeschlossenen
steht innert der Frist eines Monates der Rekurs an den Verwaltungsrat offen.
Im Falle von lit. a'scheidet das Mitglied auf Ende des zweitnächsten Jahres
aus; im Falle von lit. b und c erlischt die Mitgliedschaft auf Ende des laufenden

Jahres, Die Bankkommissionen sind jedoch ermächtigt, nach den
Weisungen des Verwaltungsrates dieBe Fristen abzukürzen oder auch den sofortigen

Austritt zu gestatten. Der Ausschluss eines Mitgliedes nach lit. d hat
den sofortigen Verlust der Mitgliedschaft zur Folge. • Die Mitglieder sind zur
Erwerbung eines Stammanteiles von Fr. 1000 verpflichtet. Die
Delegiertenversammlung kann auf den Antrag des Verwaltungsrates die Erwerbung von
zwei oder drei Stammanteilen als zulässig erklären. Der Verwaltungsrat setzt
die Bedingungen fest, insbesondere die Art der Einzahlung weiterer Stamm-
anteile. Er kann einen solchen Beschluss zeitlich beschränken oder nachträglich

auf bestimmte oder unbestimmte Zeit sistieren. Die erworbenen Stammanteile

bleiben immerhin bei ihren statutarischen Rechten. Ein zweiter, evtl.
.ein dritter Stammanteil darf jedoch erst dann erworben werden, wenn der
.vorhergehende voll einbezahlt ist. Der Gesamtbetrag aller Stammanteile, mit
Hinzurechnung der ausstehenden verfallenen Teilbeträge, bildet das Stammkapital

der Genossenschaft. Der Staramanteil ist nicht übertragbar. Jedes Mit- •

glied hat bei seiner Aufnahme ein Eintrittsgeld zu enrichten. Höhe und
Verwendung des Eintrittsgeldes bestimmt der Verwaltungsrat. Die Stammanteilguthaben

der ausscheidenden Mitglieder werden mit dem Zeitpunkte fällig,
auf den der Austritt im Protokoll der Bankkommission eingetragen ist.-Auf
diesen Termin nicht erhobene. Stammanteilguthaben verlieren den Anspruch
auf Verzinsung. Scheidet das Mitglied nicht auf Ende des Jahres aus, so wird
vom 1. Januar dieses Jahres hinweg bis zum Fälligkeitstag ein Zins vergütet,
dessen Höhe vom Verwaltungsrat festgesetzt wird. Die Auszahlung der
Dividende erfolgt erst nach Genehmigung der Jahresrechnung. Die
Schuldverbindlichkeiten der ausscheidenden Mitglieder gegenüber der Genossenschaft
sind mit ihrem Stammanteil zu verrechnen. Mit der Auszahlung des Stammanteiles

erlöschen alle Ansprüche des Ausscheidenden an das Genossenschafts-
vermögen. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für
Verbindlichkeiten der Genossenschaft wird ausgeschlossen. Die Zentralorgane
der Genossenschaft sind: 1. die Gesamtheit der Mitglieder; 2. die Delegierten-
Versammlung; 3. der Verwaltungsrat; 4. der Verwaltungsratsausschuss; 5. die
Generaldirektion; 6. die Kontrollstelle (Zensoren). Die Gesamtheit der
Mitglieder beschliesst durch Urabstimmung. Jede Kreisbank wählt auf je 800
Mitglieder aus ihrem Kreise für die Dauer von drei Jahren einen Delegierten.
Bruchzahlen über 400 berechtigen zur Wahl.eines fernern Delegierten. Sobald
die Gesamtzahl der Genossenschafter 100,000 überschreitet, wird auf je 1000
Genossenschafter, bzw. einen Bruchteil, der 500 oder mehr beträgt, ein
Delegierter gewählt. Jede Kreisbank hat das Anrecht auf wenigstens einen Dele-
gierten.- Der Verwaltungsrat besteht: 1. aus drei Mitgliedern des -Kreises
Bern; 2. aus je einem Mitgliede der übrigen Kreise; 3. aus je einem weitern
Mitgliede der Kreise mit mehr als 10,000 Genossenschaftern. Aus jedem
Kreise ist ein Ersatzmann zu wählen; die Ersatzmänner treten an die Stelle
der Mitglieder, wenn diese verhindert sind, ihre Funktionen auszuüben. Der

'Verwaltungsrat und dessen Ersatzmänner werden von der Delegierten
Versammlung in geheimer Abstimmung in zwei Serien gewählt. Der Verwaltungsrat

ernennt aus seiner Mitte einen Präsidenten, einen ersten und einen zweiten
Vizepräsidenten; er wählt einen ständigen Sekretär. Der Präsident und ein
Vizepräsident müssen ihren Wohnsitz in Bern haben. Der Verwaltungsratsausschuss

besteht aus dem Präsidenten und dem in Bern wohnenden. Vizepräsidenten

und drei weitern Mitgliedern des Verwaltungsrates, der diese letztern
ernennt. .Der Verwaltungsrat bezeichnet- ans seiner Mitte überdies
Ersatzmänner nach Bedarf. Der Präsident und der in Bern wohnende Vizepräsident
des Verwaltungsrates sind gleichzeitig auch Präsident und Vizepräsident des
Verwaltungsratsausschusses. Das Sekretariat führt der Sekretär der General-
dircktion oder ein Stellvertreter. Der Verwaltungsrat ernennt die
Generaldirektoren, Direktoren und Vizedirektoren der Kreisbanken und die Verwalter
der Comptoirs. Der Verwaltungsratsausschuss' erteilt Prokuraunterschriften
und Handlungsvollmachten. Die Generaldirektion besteht aus .drei
Generaldirektoren. Sie stehen unter dem Verwaltungsrat und dem Verwaltungsratsausschuss.

Die Generaldirektoren vertreten das Gesamtinstitut mit ihren
Unterschriften, sie zeichnen unter sich oder mit je einem der ihnen beigegebenen
Prokuristen kollektiv zu zweien. .Die Prokuristen der Gencraldirektion
zeichnen für das Gesamtinstitut mit je einem der Generaldirektoren oder unter

sich kollektiv zu zweien. Die ordentliche Delegiertenversaramlung wählt
in offener Abstimmung drei Zensoren und zwei Ersatzmänner für die Amtsdauer

von drei Jahren. Kreisbanken werden vom Verwaltungsrate unter
Festsetzung ihres Genossenschaftskreises errichtet, wenn sich in einer Ortschaft
und deren Umgebung eine hinreichende Anzahl von Genossenschaftern findet
und die übrigen zum Betriebe des Bankgeschäftes notwendigen Voraussetzungen

vorhanden sind. Die Organe einer Kreisbank sind: 1. die Generalversammlung;
2. dio Bankkommission; 3. die Direktion; 4. die Kontrollstelle

(Revisoren). Dio Bankkommission besteht aus sieben bis neun Mitgliedern, welche
von der Generalversammlung in drei möglichst gleichen Serien in geheimer
Abstimmung aus der Zahl der dem Kreise angehörenden Genossenschafter
gewählt werden. Die .Bankkommission bestellt nach jeder ordentlichen
Generalversammlung auf ein Jahr ihr Bureau, bestehend aus dem Präsidenten, dem
Vizepräsidenten und dem Sekretär. Die Kreisbank wird durch eine Direktion
geleitet, deren Zusammensetzung der Verwaltungsrat beschliesst. Die Direktion

vertritt die Kreisbank nach aussen. Zur rechtsverbindlichen Zeichnung
namens der Bank ist stets die Kollektivunterschrift von zwei Unterschriftsberechtigten

erforderlich. Die Kontrollstelle wird mit drei in der ordentlichen
Generalversammlung zu wählenden Revisoren besetzt. Comptoirs können
errichtet werden in Ortschaften, wo die notwendigen Voraussetzungen zur
Errichtung einer Kreisbank nicht vorhanden sind. Die Comptoirs unterstehen in
der Regel einer vom Verwaltungsrat zu bezeichnenden Kreisbank: in beson-
ilern Fällen können sie auch direkt der Leitung des Verwaltungsratsaus-
schusseB unterstellt werden. Die Organisation, die Obliegenheiten und Kompetenzen

dieser Comptoirs bestimmt der Verwaltungsrat. Der'Verwalter eines
Comptoirs vertritt dasselbe mit seiner Unterschrift und zeichnet zu zweien mit
ie einem der übrigen Zeichnungsberechtigten. Die Kreisbanken können zur
Erleichterung des Verkehrs in ihrem Genossenschaftskreise Agenturen errichten.

Die Eröffnung einer solchen Agentur sowie das'über deren Organisation
ind die Funktionen des Vorstehers von der Bankkommission zu erlassende
Reglement unterliegen der Genehmigung des Verwaltungsratsausschusses. Die
Aufstellung der Jahresrechnung findet auf 31. Dezember statt, und es sind
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dafür die in Art. 656 dee schweizerischen Obligationenrechtes aufgestellten
Grundsätze anzuwenden. Die nach Abzug der Verwaltungskosten, der
Abschreibungen und Verluste sieb ergebenden Resultate der Jabiesrechnung der
Kreisbanken und Comptoirs werden auf die Rechnung der ZentralVerwaltung
übertragen. Von letzterer wird hierauf nach Abzug ihrer Kosten, einschliesslich

der statutarischen Speisung der Pensionskasse, das Gesamtrechnungs-
ergebnis aufgestellt. Der Reingewinn ist folgendermassen zu verteilen: Vorerst
werden, solange eine Dotation des Reservefonds gemäss Art. 46 der Statuten
erforderlich ist, 10 Prozent demselben zugeteilt. Sodann wird den Mitgliedern
der Genossenschaft eine Dividende zugeschieden. Diese darf aber, solange der
Reservefonds unter 20'Prozent des einbezablten Stammkapitals steht, 7 Prozent

eines Stammanteils, nicht übersteigen. Der Saldo findet Verwendung zw
weitern Erhöhung des. Reservefonds, zur Schaffung oder Verstärkung von
Speziaireserven oder zur Förderung von Wohlfabrtseinrichtungen. Ein
bestimmter Betrag kann auch den Kreisbanken zu wohltätigen und
gemeinnützigen Zwecken in ihren Kreisen zur Verfügung gestellt werden. In seiner
Sitzung vom 30. Januar 1920 hat der Verwaltungsrat den Subdirektoren,
nunmehr Vizedirektor genannt, der Kreisbank Basel, Emil Boillat, bisher
Prokurist, die rechtsverbindliche Vollunterschrift erteilt in dem Sinne, dass er
kollektiv mit einem andern Unterschriftsberechtigten zeichnen könne. Im
übrigen ist die Zeichnungsberechtigung für Hauptsitz und Zweigniederlassung
Basel die nämliche geblieben. Geschäftslokal der Kreisbank Basel: Gerbergasse

30.
5. März. Unter dem Namen Vereinigung deutscher entlasse«! Wehr-

minner, besteht mit Sitz in Basel ein Verein, der die Wahrung der
den Mitgliedern zustehenden Interessen auf gesetzlichem Wegs unter
Ausschluss aller politischen und konfessionellen Streitfragen, sowie die Pflege
der Geselligkeit zum Zwecke hat. Hauptziel des Vereins ist, den aus
dem Kriegsdienst entlassenen deutschen Wehrmännern zu den ihnen
zustehenden Gebübrnissen zu verhelfen; ausserdem die Beihilfe zur
Verwirklichung von gesetzlichen und freiwilligen'Unterstützungen im Falle
von Bedüifiigkeit, Arbeitslosigkeit, Krankheit, Invalidität und Todesfall;

Die Statuten sind am 24. Februar 1920 festgesetzt worden. Mitglied
kann jeder im Konsulatsbezirk Basel wohnende, ordnungsgemäss entlassene
deutsche WehrroaDn durch Vertrauensmännerbeschluss werden. Ebenso
Witwen voa im Kriegsdienst infolge von Krankheit oder Verwundung
verstorbenen deulschen Wehrmännern. Stirbt ein Vereinsmitglied, so kann
die Mitgliedschaft an die Ehefrau übertragen werden. Passivmitglied
kann jedermann durch Vorstandsbeschluss werden. Der Austritt steht
jedem Mitgliede nach vorausgegangener schriftlicher Anzeige an den
Vorstand frei. Mitglieder, welche den Statuten zuwiderhandeln, werden auf
Antrag des Vorstandes durch die VertrauensmäDnerversammlung oder die
Generalversamthlung ausgeschlossen. Ebenso kann ausgeschlossen werden,
wer trotz schriftlicher Mahnung verfallene Beiträge nicht bezahlt. Eine
Wiederaufnahme kann nur durch Vertrauensmännerbeschluss erfolgen.
Die Milgliedschaft der Witwen erlischt bei Wiederverheiratung. Jedes
Mitglied bezahlt «ine Eintritlsgebühr von Fr. I und einen Monatsbti-
trag von Fr. 1. Eintrittsgebühr und mindestens ein Monatsbeitrag sind
bei der Aufnahme zu entrichten. Die Passivmitglieder bezahlen einen
Jahresbeitrag von Fr. 12. Die Organe des Vereios sind: die Generalversammlung,

der Vorstand, die Vertrauensmännerversammlung, die
Rechnungsprüfer, die Beschwerdekommission, die Mitgliedervefsammlung. Für
die Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsver-
mögen. Der Vorstand besteht aus einem 1. und einem 2. Vorsitzenden,
einem 1. und einem 2. Aktuar, dem Kassier und 10 Beisitzern. Er
wird jährlich durch die ordentliche Generalversammlung gewählt. Ab-_
tretende Mitglieder sind wieder wählbar. Die rechtsverbindliche Unter-"
achrift für den Verein führen der erste oder der zweite Vorsitzende mit
einem Aktuar odpr dem Kassier mit jedem andern Vorstandsmitglied
kollektiv zu zweien. Mitglieder des Vorstandes sind: Alfred Däschler,
Kaufmann, 1. Vorsitzender; Emil ßalzer, Photograph, 2. Vorsitzender;
Julius Kirner. Maschinentechniker, 1. Aktaar; Karl Höfflinger, Kauf-
mann, 2. Aktnar; Wilhelm Giss, Gastwirt, Kassier; Johann Thurner,
Bodenleger, Beisitzer; Egidius Seitz. Tapszierer, Beisitzer; Karl
Strittmatter, Metallarbeiter, Beisitzer; August Kunzelmann, Geschäftsführer,
Beisitzer; Julius Baumann, Bautechniker, Beisitzer; LeoBaumanh, Wirt,
Beisitzer; Gustav Hartmann, Schlosser, Beisitzer; Willy Mirre, Bautechniker,

Beisitzer; Paul Ocbs, Maler, Beisitzer; Konrad Asal, Schlosser,
Beisitzer; der letztere wohnhaft in Riehen, alle übrigen wohnhaft in Basel,
sämtliche deutsche Staatsangehörige. Domizil: Sandgrubenstrasse 2.

Haushaltungsartikel, Lebensmittel. — 6. März. Die
Firma Adolf Scherrer, in Basel (S. H. A. B. Nr. 181 vom 30. Juli 1919, Seite
1351), Vertretungen in Haushaltungsartikeln und Lebensmittelwaren,. ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Kommission und Agentur für Warenaller Art. — 6. März.
AJphons Fritz Estermann-Ganzmann, von und in Basel, und Teodoro Colnagbi,
von Riehen, wohnhaft in Basel, mit seiner Ehefrau Rosalie Abt in
Gütergemeinschaft lebend, haben unter der Firma Estermann & Colnaghi, in Basel,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. März 1920
begonnen hat. Kommissions- und Agenturgeschäft für Waren aller Art. Steinengraben

51.

Postkarten, Luxuspapierwaren. — 6. März. Die Firma
K. Essig, in Basel (S. H. A. B. Nr. 31 vom 6. Februar 1907, Seite 211), Handel

in Postkarten und Luxuspapierwaren, hat ihr Geschäftslokal verlegt nach:
Blumenrain 32.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1920. 6. März. Die von der Firma Eisengiesserei Erzenberg Gottfr. Bader,
in Llcstal (S. H. A. B. Nr. 294 vom 23. November 1912, Seite 2048, und
Nr. 303 vom 28. Dezember 1914, Seite 1938), an Othmar Hoenner erteilte
Prokura ist erloschen.

Craubßndcn — Grlsons — Griginni
1920. 5. März. Die Krankenkasse Ilanz & Umgebung, in Banz (S. H. A. B.

Nr. 26 vom 1. Februar 1919, Seite 158), hat in der Generalversammlung vom
1. Juni 1919 ihre Statuten revidiert. In bezug auf die publizierten Tatsachen
sind folgende Aenderungen zu verzeichnen: Die Firma wird abgeändert in
Freiwillige Kreiskrankenkasse Ilanz. In die erste Klasse werden nur Männer
aufgenommen. Für den Eintritt besteht in bezug auf das Alter nach oben keine
Schranke. Auch Gemeinden können ihre Einwohner kollektiv versichern. Der
Quartal-Beitrag beträgt nunmehr für die 1. Klasse Fr. 4, und für die 2. Klasse
Fr. 2.50. Nach dem 50. Altersjahr Eintretende bezahlen pro Quartal Fr. 6 für
die 1. Klasse und Fr. 4 für die 2. Klasse. Neueintretende Mitglieder bezahlen
bis zum 25. Altcrsjahr Fr. 2, vom 26. bis 50. Altersjahre Fr. 4 und vom 50. an
Fr. 6 Eintritt. Mitglieder, die im Laufe eines Quartals in' die Klasse eintreten
oder aus ihr austreten, zahlen einen der Dauer ihrer Mitgliedschaft entsprochen

den Beitrag.
Stickereien upd W.e i ss war en. — 5. März. Paul. Eidenbenz,

Inhaber der Firma P. Eidenbenz, in St. Moritz (S. H. A. B. Nr.'213 vom 11.
September 1914, Seite 1478), und die Prokuristin Frau' Lina Eidenbenz-Seitz, •

-sind nunmehr Bürger von Zürich.

Metallwaren, Kü c h en ar t i k e 1, Verzinnen, Reparaturen.
— 5. März. Die Firma Ch. Bartsch, in Chur (S. H. A. B. vom

10. Oktober 1895), hat die Natur des Geschäftes abgeändert in Metallwaren
und Kücbenartikel, Verzinnen und Reparaturen.

Kupferschmiede, M e t a 11 d r u c k or ei, Apparatenbau
usw. — 5. März. Jakob Bärtscb und Arnold Bärtsch, beide von und in Cbur,
haben unter der Firma Gebr. Bärtsch, in Chur, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Februar 1920 ihren Anfang nahm. Kupferschmiederei,
Metalldruckerei, Apparatenbau, autogene Metallbearbeitung. Untergasse.

Aargu — Argovle — Argorla
Bezirk Zofingen

1920. 6. März. Die Firma Aktiengesellschaft der Oel-, Kitt- & Kreidewerke
vormals Plüss-Staufer, in' Oftringen (S. H. A. B. 1919, Seite 872), erteilt
Kollektivprokura an Fritz Schodcr, von Birr, und an Werner Wirz, von Dürreiv-
äsch, beide in Zofingem

6. März. Die Firma H. Meierhofer, Trockenwerke Oftringen, Trocken-
konservierung, Fabrikation von Futtermitteln, Kaffeesurrogaten, Mühle,
Rösterei,'in Oftringen (S. H. A. B. 1918, Seite 1640), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Thnrgan — Tburgovie — Tbnrgovla
1920. 1. März. Sticker-Krankenkasse der Munizipalgemeinde Berg &

Umgebung, Genossenschaft, in Berg (S. H. A. B.'Nr. 77 vom 31. März 1916, Seite
518, und Nr. 220 vom 16. September 1918, Seite 1475). Johann Brenner und
Franz Lenz sind ausgetreten; in den Vorstand sind .gewählt worden: Julius
Hugentobler, von Bänikon und Braunau, in Berg, und Heinrich Altwegg, von
Berg und Guntersbausen, in Andhauscn, jeder Sticker. Als nunmehriger Aktuar
wurde ernannt: Jakob Landenberger, Landwirt, von Weerswilen, in Beckcls-
wilen, bisher Beisitzer. Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier
führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

2. März. Ziegenzuchtgenossenschaft Gachnang & Umgebung, in Gachnang
(S. H. A. B. Nr. 107 vom 25. April 1913, Seite 758). An Stelle des ausgeschiedenen

Johann Schmidli ist in den Vorstand als Beisitzer gewählt worden:
Georg Scheuerle, Schmied, von Gerlikon, in Gachnang.

Kartonfabrik. — 3. März. Der Inhaber der Firma Louis Model,
Kartonfabrik, in Ermatingen (S. H. A. B. Nr. 98 vom 29. Juni 1883, Seite
784), erteilt Prokura an Otto Model, Sohn, von Heilbronn (Württemberg), in
Ermatingen.

3. März. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellechaft Ebnat,
in Ebnat-Roggwil, hat' in der Generalversammlung vom 27. Jajiuar 1920 ihre
Statuten teilweise revidiert und dabei folgende Aenderungen der bisher publi«
zierten Tatsachen getroffen: Der Austritt kann nur auf Schluss des
Rechnungsjahres (Kalenderjahr) nach vorausgegangener vierteljähriger schriftlicher
Kündigung stattfinden. Die Höhe des Austrittsgeldes richtet sieb nach der
Grösse der Liegenschaft und bezahlt das austretende Mitglied pro Jucbart
seines Liegenschaftsbesitzes (Wies- und Ackerland inbegriffen) Fr. 250.
Ausgeschlossene Genossenschafter werden in bezug auf die zu leistende Entchä-
digung dem Paragraph 6 der Statuten unterstellt. Zur Ermittlung des
Liegenschaftsbesitzes gilt das Katastermass. Auf je 2 34 Jucharten Wies- und Ackerland

wird eine Kuh berechnet. Sollte ein Mitglied in den Fall kommen, seinen
Vichstand ausserhalb des Genossenschaftsgebietes unterzubringen, so hat das
betreffende Mitglied während dieser Zcit'dio Milch von sämtlichen Kühen in
die Käserei zu liefern. Wird diesen Bestimmungen gar nicht oder nur teilweise
nachgekommen,. so kann dasselbe zu einer entsprechenden Beitragsleistung
herangezogen werden. Die Ermittlung dieses Beitrages geschieht in der Weise,
dass jedes Mitglied per Stück Milchvieh, das es seiner Pflicht gemäss zu wenig
hält, pro Jabr Fr. 50 zu zahlen hat. Hält ein Mitglied kein Vieh mehr, so hat
es für jedes Stück Milchvieh, das es seiner Pflicht gemäss halten sollte, pro
Jahr Fr. 100 zu bezahlen. Verkauft ein Mitglied seinen Liegenschaftsbesitz
oder einzelne Grundstücke desselben ausserhalb des Genossenscbaftsgebietes
und wird die Milch von diesen Grundstücken nicht mehr in die Käserei
geliefert, so hat der Verkäufer für jede Juchart Land Fr. 200 an die Genosscn-
schaftskasse zu entrichten. Die übrigen im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 212
vom 20. August 1912, Seite 1495, und Verweisungen, publizierten Bestimmungen

sind dadurch nicht verändert worden.
Me c h an i sc he ' W e r k s t ä 11 e ; Werkzeuge, Maschinenteile

usw. — 4. März. Die Gebrüder Hermann, Erich und Edwin Huber,
alle von Dinhard (Kt. Zürich) und wohnhaft in Arbon, haben unter der Firma
Gebr. Hüber, in Amriswil, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Februar 1920 begonnen hat. Zur Vertretung der Gesellschaft ist
a 11 oin befugt: Hermann Huber. Mechanische Werkstätte, Anfertigung

von Werkzeugen, Maschinenteüen, Massenartikeln der Dreherei, Velo-
tcile, Maschinenreparaturen.

'Buchdruckerei und Verlagsanstalt. — 4. März. Die Firma
<Reuss & Itta», in Konstanz (Baden) (Einzclfirma, Inhaber: Alfred Reusa,
Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger, in Konstanz, eingetragen im Handelsregister

des Amtsgerichts Konstanz), hat am 1. März 1920 in Kreuzlingen unter
der Firma Reusa & Itta, Konstanz, Filiale Kreuzlingen, eine Zweigniederlassung

errichtet. Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist ausser dem Firiruv
inhaber befugt der Prokurist der Hauptniederlassung Josef: Herbst,
deutscher Staatsangehöriger, in Konstanz. Buchdruckerei und Verlagsanstalt.

o. März. Elektra Götlghofen, Genossenschaft, in Götighofen (S. H: A. B.
Nr. 128 vom 4. Juni 1914, Seite 954, und Nr. 89 vom 18.'April 1917, Seite 632).
Jakob Schönholzer und Josef Kolb, dessen Unterschrift erloschen ist, sind
ausgetreten; in den Vorstand sind 'gewählt worden: als'-Beisitzer: Albert Krapf,
Landwirt, von Riedt, in Götighofen, und Jakob Gimmi, Sticker,-von Andwil,
in Götighofen. Als Präsident wurde ernannt: Jakob Schönholzcr-Dünner, bisher

Aktuar, und als Aktuar:' Jakob Haag-Bütikofer, bisher Beisitzer, beide
von und in Götighofen. jeder Landwirt. Präsident oder Vizepräsident je koL
lektiv mit dem Aktuar führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

6. März. Trikotfabriken J. Schiesser A. G., in: Kreuzlingen (S. H. A. B.
Nr. 5 vom 8. Januar 1918, Seite 35). In den "Verwaltungsrat dieser
Aktiengesellschaft wurde als einziges Mitglied gewählt: Jakob Heusser-Staub, Fabrikant,

von Pfäffikon (Kt. Zürich), in Zürich, und als Direktoren: die bisherigen
Zeichnungsberechtigten: Jean Schiesser, Fabrikant,'von Linthal (Kt. Glarus),
in Radolfszell, und Gustav Müilor, Kaufmann, von Zürich, in Kreuzlingen.
Jeder der Genannten ist zur Vertretung der Gesellschaft nach aussen und zur
Zeichnung in deren Namen mit Eiiizclunterschrift berechtigt.

Lederwaren, Lederschnürriemen für Herren- und
Damenschuhe usw. — Berichtigung zur Eintragung vom 27. Februar
1920. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 54 vom 3. März 1920, Seite 388,
publizierte Firma soll lauten: Max Hardegger, in Arbon, nicht Max Heidegger,
und die Natur des Geschäftes: Lederwaren, Spezialartikel von'Lederschnürriemen

für Herren^ und Damenschuhe, Inland-, Export- und Importbandel,
Konsignationen.

Tessln — fessln — fieta®
Ufficio di Bellihzona

Granaglie. — 1920. 4 marzo. La ditta In nome collettivo Eredl fn
Loigi Conti, granaglie, in Bellinzöna (F. u. s. di ©.' 14 ottobre 1904, n* 398v
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pig.. 1589), viene cancellata ad istanza doi titolari per cessazione del com-
mercio gii di diverso tempo, la'ditta ö giä, da tempo sciolta e liquidata.

5 marzo. La Societä Cooperativa di Consumo, in Bellinzona (F. u. 9. di c.
8 aprile 1919, n* 84, pag. 603), notifica che: Giovanni Bellatti e Aronne Pini,
rispettivamente dircttore, e procuratofe della society, hanno cessato dalle lore
funzioni, la loro firma a nome della society resta estinta; a nuovo direttore
della societä, ö Btato nominato Luigi Mazzoleiri, contabile, da Berzona, in
Giubiasco, il quale vincolerä la society firmando collettivamente con un
memhro del • comitato, autorizzato a firmare.

Officio di Mendrisio
Spedizioni e trasporti. — 5 marzo. La ditta «Enrico Belloni

fa Antonio succeBSore a Andrea Merzario», con sede in Como (Italia), Via
Volta n° 32, inscritta il 2 gennaio 1920 ,presso la Camera di commercio e
industria di Como, della quale ö unico proprietario e gerente Enrico Belloni fu
Antonio, ragioniere, da e domiciliato a Como, ha istituito a partire dal
15 febbraio 1920, una succursale a ChiasBO, sotto la ragione Enrico Belloni
fu Antonio euccessore a Andrea Merzario, Como, succursale di Chiasso, ed ha
conferito procura per la succursale stessa a Paolo Belloni, di Enrico, spedi-
zioniere, da Como (Italia), domiciliato a Chiasso. Spedizioni e trasporti.

Costruzioni mecc'aniche, ecc.; automobili, ecc. —,
5 marzo. Attilio Pianta, di Giovanni Battista, da Udine (Italia), domiciliato
a Balerna, e Gaetano Corti fu Giovanni, da Balema, suo domicilio, hanno
costituito a Balerna una societä in nome collettivo sotto la ragione Attlllo
Pianta e C®, che incomincia col giorno della pubblicazione sul Foglio ufficiale
svizzero di commercio. La societä, ö vincolata di fronte ai terzi dalla firma
collettiva dei due soci. Officina di costruzione meccanica, riparazioni ad ogni
sorta di automotori, rappresentanza di automobili, carri, ecc., e di prodotti del-
l'industria automobilistica e meccanica d'ogni genere. Studio ed officina: Via,
Cantonal e verso Bisio a Balerna.

Merci di generi diversi." — 5 marzo. Sotto la ragione sociale
Saldarini e Grasselli, si ö costituita in Chiasso una societk in nome collettivo,

della quale fanno parte: Valentino Saldarini fu Salvatore, da Como
(Italia), suo domicilio, e Giovanni Grasselli fu Enrico, da Torno (Lago di Como,
Italia), domiciliato a Como. La societä ha iniziato le proprie operazioni il
1* gennaio 1920. Importazione, esportazione di merci di generi diversi.

Wallis — Valais — Yallese
Bureau Brig

1920. 6. März 1920. Uuter der Firma Darleherskasse Varen hat sich nach
Massgabe des Art. 678 ff. Schweiz. Obligationenrecht eine in das
Handelsregister einzutragende Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht ihrer Mitgliedern gebildet, mit Sitz und Gerichtsstand in V a-
ren. Die Statuten datieren vom 28. Dezember 1919. Die Genossenschaft
ist auf den Vereinsbezirk Varen beschränkt und hat den Zweck: a) ihren
Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafls- und Geschäftsbetriebe nötigen
Darlehen'zu beschaffen; b) jedermann Gelegmheit zu geben, seine müssig
liegenden Gelder gegen Sparkassabüchlein, Obligationen, Depositen und
Konto-Korrentbüchlein verzinslich anzulegen; c) ein unteilbares
Genossenschaftsvermögen anzusammeln. Mitglieder der Genossenschaft können
nur solche Personen werden; welche: a) in bürgerlichen Ehren und Rechten
stehen; b) selbständig handlungsfähig sind; c) kreditfähig sind; d) bei
keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind; e) in dem
Genossenschaftsbezirk ihren Wohnsitz haben. - Auch juristische Personen
(Korporationen, Genossenschaften, Vereine) können Mitglieder werden. Zum
Erwerb ist erforderlich: a) eine schriftlich unterzeichnete,' unbedingte
Erklärung des Eintrittes auf Grund'der bestehenden Statuten; b) Aufnahme
durch Vorstandsbeschluss; c) Eintragung in die Liste der Genossenschafter

beim Handelsregister. Die Mitgliedschaft erlischt, und zwar immer
mit Schluss des Geschäftsjahres: a) durch Wegzug aus dem Vereinsbezirk;
b) durch Todesfall; c) durch wenigstens dreimonatige schriftliche Kündigung,
von Seiten eines Mitgliedes; d) durch Ausschluss eines Mitgliedes aus der
Genossenschaft gemäss Art. 6 der Statuten. Spätestens iunert 6 Monaten
nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft wird der einbezahlte Geschäftsanteil

zurückbezahlt; in der gleichen Frist haben ausgeschiedene Mitglieder

allfällige Darlehen zuiückzuzahlen, sofern dieselben nicht schon früher

fällig waren. Gegen Verweigerung der Aufnahme und gegen
Ausschluss von Seiten des Vorstandes ist innert Monatsfrist Rekurs an den
Aufsichtsrat gestattet, der endgültig entscheidet. Die Mitglieder sind
verpflichtet: .a) bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum der
Genossenschaft zu entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung festsetzt;
b) einen Geschäftsanteil von Fr. 20 nach Vorschrift des Reglements ein-
vubezählen; c) für alle ordnungsmässigen Verbindlichkeiten der Genossenschaft

persönlich, unbeschränkt • und solidarisch zu haften; d) die Ge-
nossensebaftsstatuten zu beobachten und das Interesse der Genossenschaft
in jeder Beziehung zu wahren. Das Betriebskapital besteht: a) aus dem
eigenen Vermögen der Genossenschaft (Eintrittsgeldern, Geschäftsanteilen
und Reservefonds); b) aus fremdem Kapital (Anleihen, Einlagen auf
Sparkassenhüchlein, auf Obligationen, Konto-Korrentbücblein und
Depositengeldern); Ein Mitglied kann sich nur mit einem Geschäftsanteil
beteiligen; derselbe • darf während der Dauer der Mitgliedschaft von "der
Genossenschaft weder ausbezahlt noch im geschäftlichen Verkehr als
Pfand angenommen werden. Die einbezahlten Raten des-Geschäftsanteiles
bilden das Gescbäftsgulhaben eines Mitgliedes. Der Reservefonds wird
geäufnet aus dem Reingewinn wie folgt: 50 % des Reingewinnes werden
zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt
die Genera (Versammlung den Zins für die einbezahlten Geschäftsanteile
fest, welcher 5% nicht übersteigen'darf. Der. Rest fällt ebenfalls in den
Reservefonds. Einzahlungen während des eben abgelaufenen Jahres an
die Geschäftsanteile sind nicht zinsberechtigt. Hat der Reservefonds die
Höhe des Betriebskapitals erreicht, so beschliesst die Generalversammlung,
wieviel Prozent vom Reingewinn demselben ferner zu überweisen sind.
Der: Rest kann, nach Abzug von höchstens 5% Gewinnanteil auf die
Geschäftsguthahen, ganz oder teilweise nach Beschluss der Generalversammlung

zu landwirtschaftlichen' und gewerblichen Zwecken im Interesse
der Gesamtheit der Mitglieder verwendet werden. Der Reservefonds
bleibt unter allen Umständen Eigentum der Genossenschaft. Die Mitglieder

baben persönlich keinen Anteil an demselben und können nie
Teilung verlangst. Derselbe dient in ereter Linie zur Deckung eines allfälligen,

aus der Bilanz sich ergebenen Verlustes. Reicht der Reservefonds
nicht aus, so wird der Fehlbetrag nacb Kopfzahl verteilt, von dem
Gescbäftsgulhaben abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge .von den
Mitgliedern erhoben. Die Bilanz muss in summarischer Zusammenstellung
enthalten: I. Die Aktiven, andzwar: a) den Kassabestand am Jahres-
achluss; -b) die Wertpapiere zum Tageskurs angesetzt; c) die Geschäfts-,
ansstände nach ibren verschiedenen.Arten, nacb Ausscheidung der unein-
ziebaren Forderungen; d) den Wert der Mobilien und Immobilien; e). das
Guthaben an ausstehenden -und Stückzinsen am Jahresscbluss. II. Die
Passiven, und zwar: a) die etwaige Mehrausgabe am Jahresschluss;
b) die Geschäftaschulden nacb ibren verschiedenen Arten; c) die
Gescbäftsgulhaben der Genossenschafter; d) den Reservefonds; e) die schuldigen

Stückzinien am Jahresscbluss. Der Ueberscbuss der -Aktiven über

die Passiven bildet den Reingewinn, der Ueberschnss der Passiven über
die Aktiven den Verlust der-Genossenschaft. Die Organe der Genossenschaft

sind: a) die Generalversammlung; h) der Vorstand von 5 Mitglie-,
dem; c) der Kassier, und d) der Aufsicbtsrat. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar
kollektiv je zu zweien. In den Vorstand wurden gewählt: Peter Plascby,
Landwirt, Präsident; Benedikt Bayard, Landwirt, Vizepräsident; Dominik
Oggier, Landwirt, Aktnar; Moritz Brunner, Zimmermann! und Leo Va-
ronier, Landwirt, Beisitzer, alle von und in Varen.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la propriety intellectuelle — Officio federate della proprietä intellettual«

Marken — Marques — Marche
Hintragungen — Enregistrements — Isorizionl

W 4627S. — 3 fövrier 1920, 4 h.
Bossy & Cie.. fabrication,

Cousset (Suisee).

Gruaux d'avoine entiers, griiaux d'avoine brisds, semoules d'avoine, farines
d'avoine et tous autres produits alimentaires.

Tür. 46279. — 13. Februar 1920,' 4 Uhr. •

Wilkinson, Heywood & Clark. Limited. Fabrikation und Handel,
London (Grosshritannien).

Chemische Substanzen, verwendet in der Industrie, Photographie oder nato»-
wissenschaftlichen Untersuchungen und Anti-corrosivea.

MEGGERLAC

ST* 462SO. — 13 fövrier 1920, 6 h.
Numa Jeannin, fabrication,

• Fleurier (Suisse).

Montres, leurs pieces d£tach6es et leurs. emballagea.

NINE
BT» 46281. — 13 fövrier 1920, 5 h.

Numa Jeannin, fabrication,
Fleurier (Suisse).

Montres, leurs plöces ddtachdes et leurs embaHagea.

SONIKA
Nr, 46282. — 18. Februar 1920, 8 Uhr.

Nova Margarine- und Speisefettfabriken Aktiengesellschaft vormals
E. Manger & Co., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzemnargarlne, Kochfette, alle Speisefette und Speiseöle.

Tomor
Ufr. 46283. — 20. Februar 1920, 8 Uhr.

Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen, vormals Chemische
Fabrik Edelweiss Max Weil, Fabrikation,

Kreuzlingen (Schweiz).

Boraxpräparate.

„Edel-Borax"
(Uehertragung der Nr. 19448 von Chcm. Fabrik Edelweiss, Max Weil, Kreux-

lingen).

BTr. 462S4. — 27. Februar' 1920, 8 Uhr.
Egyptische Cigarette/ifabrik Avramikos Actiengesellschaft,

Fabrikation und Handel,
Arleshelm (Schweiz).'

Zigaretten, geschnittene Tabake und andere Tabakfabrikato.

WINTERSPORT
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BTr. 46385. — 27: Februar 1920, 8 Uhr.

Egyptische Cigarettenfabrik Avramikos Actiengesellschaft,
Fabrikation und' Handel,' '' :

Arlesheim (Schweiz). >

Zigaretten, geschnittene Tabake und andere Tabakfabrikate.

SCHLDSS REICHEHSTEIH

Nr. 46386. — 27. Februar 1920, 12 Uhr.
Moritz Weil, Chemische Fabrik Kreuzlingen, vormals Chemische

Fabrik Edelweiss Max Weil, Fabrikation,
Kreuzlingen (Schweiz).

Schuh- und Lederbehandlungsmittel, z. B. Schuhcreme, Lederglanzcreme,
Lederfett, Lederöl, Schuhwichse; ferner chemisch-technische Präparate für die
Schuh- und Lederindustrie, z. B. Lederappretur, Boxcalfglanz, Chevreauxglanz,

'Lederschwärzen, Poliertinten, Fettlustre, Lederzement, Wachspräparate; ferner
die bezüglichen Drucksachen und Verpackungen.

Nr. 46387. — 27. Februar 1920, 4 Uhr.

Kunsttöpferei Steffisburg, vormals Karl Loder-Eyar, Fabrikation,
Steffisburg (Schweiz).

Kr. 46386. — 28. Februar 1920, 8 Uhr.

H. Rohr-Habicht, Fabrikation,
Schaffhausen (Schweiz).'

' '

Konditorei-Waren.

8fr. 46390. — 28. Februar 1920, 8 Uhr.

Arnold W i d m e r, Fabrikation und Handel,
Romanshorn (Schweiz).

Chemisches Waschmittel, Fleckenreuüguiigvmtttel.

„Pick-Pick".
(Uebertragung der Nr. 83258 von J. Städlen-Spörri, Ölten).

Sr. 46391. — 2ri. Februar 1920, 8 Uhr.

Arnold Widmer, Fabrikation und Handel,
Romanshorn (Schweiz).

Chemisches Waschmittel, Fleckenreinigungsmlttet.

Kunsttöpferwaren.

DEPOSE

STEfflSBVRG

Nr. 46388. — 28. Februar 1920, 8 Uhr.

Eugen Baer, Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Heilcreme gegen Hämorrhoiden.

••".V f*

Nr. 46393. — 1. März 1920, 8 Uhr.

Ha us er & Cie., Fabrikation und Handel,
Töss (Schweiz).

Speiseöle und Futtermittel.

Annoncen-Regie:
PUBUC1TAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgte de« annoncei:

PUBLICITAS S..

De Trey& Company,Limited
Avis a HM. les aclionnaires

Une assemblie ginirale txtraordinaire aura lieu le mardi 9 mars 1920,
äTmidi. dans les bureaux de la Compagnie, 12-14 Denmao Street, Piccadilly

Circus, LONDON W, aux fins de dfelibörer sur une modification aux
Statuts comportant i'adjonction d'un article 13a, ä teueur duque! l'assem-
bl6e gfenferale des actionnaires aura la faculty de capitaliser des b6n£fices
non-iäpartis.

Une seconde assemblie ginirale extraordinaire sera tenu le .25 mars a.c„
aux mSmes lieu et heure, pour autoriser le conseii d'administration ä

porter le capital-actions ä.£ 2,000,000 par Immission de 1,000,000 actions
ordinaires nouvt-lles de £ l.—/— nom. et ä proefeder ä une repartition
de benefices encore disponibles sous forme d'aetions ordinaires nouvelles,
ä'raison d'une action pour 3 actions anciennes. (31120 L) 567 l

28 fevrier 1920. '

Ilsines Mgtaliurgiques „TREFIL", Ulch s. Hyoo
Les actionnaires de cette societe sont convoqu6s en

assemblee gönörale ordinaire
pour'le lundl 22 mars 1020, ft Ii beures du matln, en l'itnie de Me Ailamul,
notaire, rue de la Paix, ä Lauianne.

ORDRE DU JOÜR:
1. Operations statutaires
2. Rapport sur la marebe actuelle de la societe.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des
commissaires-verificateurs, sont ä la disposition des aclionnaires au siege
social. (31129 L) 568.

Vlcb, le 8 mars 1920.

coiiaell d'atlminJmtr«tIoii.

IWBRÜJW8M

6. Hinr & [o.. Basel

iniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiniuiiiiuiiiüi

ifuoal -Ventilat
für alle Bedürfnisse der Indastrle
Lüftung,'Trocknung,Eotitaubung

Hochdruck - Gebläse
Kupolofen- und SchmelageblAse
— Schmiede-Ventilatoren —

liiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinii iiiiiiiiiiiiifliuiiiiiiiiimiiiia

IM- IL
1KB

AKilen-üeseilschaft

[ ItaM an der ill. Hai
30. ordentliche Generalversammlung

Dienstag, 30. März 1920, im Gasthof zuni Kopf, Bulach
Traktanden: 1. Berichterstattung des Verwaltungsrates. II. Vorlage

der Rechnung pro 1919 und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
Hl. Beschlussfassung über die-.Verwendung des Reingewinnes.

IV. Wahl des Verwaltungsrates. V. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren
und eines Suppleanten. (Za6961) 5611

Jahresbericht sowie Gewinn- und Verlustrechnung stehen zur
Verfügung der Herren Aktionäre beim Präsidenten, tlarrn Louis
Nicolet in Bulach.
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RHEtlUS" Transport-Gesellschaft

Mannhtim - Mainz - Frankfurt a. M. - Köln - Düsseldorf - Rotterdam - Antwerpen

SunmtWtrktbr* —' Lagerung — V*»«llang — V«nlcb*rang

MMa»«5JLwiL»«5*».JL
Ur*t«riiimpfer -Tetbehr mit Verladung über Straisburg/Kthl nach and van allan RhalnitatUnaa

bis Rotterdam-AmsUrdam - Antwerpen
iebleppseMSahrt Ton Rottsrdam-Amsterdam - Antwerpen - Dnlsbnrg/Rnbrart nnd dem lllttelrheln

nach dem Oberrhein bis Basel, sowie umgekehrt In Verblndnng mit der

KkelnaohlffahrS Aktiengesellschaft vorm. Fendel
Mannheim-Ludwigshalen a. Rh.-Dulsbnrg-Ruhrort-Rotterdam-Antwerpen

Durchfrachten nach and Ten allen kontinentalen Plfitien nnd Oebersee. (1908 Q) 88t

«*.

AiiM MMN" 0„ lieh in
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschait werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 20. März 1920, nachmittags 5 Uhr, im Bureau
des Präsidenten, Herrn Dr. jur. F. Liebermann, Bahnhofstrasse 51,

Zürich 1, eingeladen
Traktanden:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Vorlage des Geschältsberichtes, der Jahresrechnung und der

Bilanz.
• 3. Bericht und Antrag der Kontrollstelle.

4. Decharge-Erteilung an Verwaltun^srat und Direktion.
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
6. Wahl in den Verwaltungsra.t;
7. Wahl zweier Revisoren. (1362 Z) 558'
8. Diverses.

Anträge sind 10 Tage vorder Generalversammlung der Verwaltung
oder Direktion schriftlich einzureichen.

Bilanz, Gewinn- und VerlustFechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 8. März 1920 ab zur Einsicht-der Herren'
Aktionäre bei der Direktion auf; '

Die Zutrittskarten für die Generalversammlung können gegen
Vorweisung und Hinterlegung der Aktien an unserm Schalter, unserer
Fabrik, Zürich-Brunau, bis und mit 19. März 1920 bezogen werden.

Zürich, den 5. März 1920.
- - -- ^ Für den Verwaltungsrat,

Der Präsident: Dr. Liebermann.

Sociüä Anonyme Hlia-Plono
«a

PrOcödemment: Societe petrolifere suisse

Assemble g6n<frale ordinaire
Mercredi 31 mars-1920, ä 2 % heures aprös-midi

an siöge social de la socidid, 6, Place de la Synagogue, ä Genöve

ORDRE DU JOUR;
Rapport dn conseil d'administration.
Rappoit du commissaire-v&rificateur.
Votation sur les conclusions de ces rapports.
Quitus ä dunner au conseil d'administration dfemissionnaire.
Dächarge ä donner au conseil d'administration.
Nomination d'administrateurs. (20442 X) 5741
Nomination du commissaire-värificateur.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 30 septembre 1919 ainsi
que le räpport du commissaire-värificateur, sont ä la disposition des action-
naiies ä partir du 20 mars, au siöge social de la soeiätä, 6, Place de la
Synagogue, ä Genäve.

Pour prendre part ä l'assembläe, les actions on räcäpissäs d'aetions.
doivent ätie däposäs' avant le 26 mars au siäge social de la soeiätä, 6,
Place de la Synagogue.

Tie conseil d'aslmlnlstratloii.

Messieurs las actionnalres sont convoquäs en

assembl^e j^nigrale ordinaire
pour le mercredi 31 mar» 1920, ä 3 heurei de l'apräs-nldl, ä la Chambie
de Commerce, rue Petltot, ä Oenive.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport dn conseil d'administration snr l'exercice 1919.
2. Rapport des cömmissaires-värificateurs.
3. Votation snr les conclusions de ses rapports.
4. Nomination de 3 a iministrateurs. (20441 X) 573.
5. Nomination des commissaires-värificateurs pour l'exercice 1920.

Ponr assister ä l'assembläe les actionnaires devront däposer leurs titres
le.23 mars air plus tard, au siäge de la soeiätä, chez

MM. - G. • Pictet. & Cie, Rue Diday, ä Genäve.
Le bilän, le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-

värificateurs seront ä la disposition des actionnaires au siäge social ä partir
da 20 mars 1920.

JLe coneell d'administration.'

/ellsr
7 HB««riand W

y RpHen&iafcln
Cartonagcn
InuMcn QrtfMfle

Prüm»
Raimoiz-

Heiler&ohleD
liefert beständig zn vorteil
haften Freisen waggonweise
und in kleineren Posten
B. Hediger. Baumgartner,

Köhlerprodukte,
»» Breneke«. (»»Sn

'Seriöser, tätiger
Halsender, Tessioer, 28jährig,
gut präsent., mit zahlreicher
Kundschaft, wünscht die

Vertretung
von seriösen Finnen d Kolo-
nialwarenhranche nnd ron
Schokoladenfabriken für den
Kanton Tessin zu übernehmen.

Offerten unter Chiffre
K 3805 O an Fub.Icltas A.G.
Luflaro. Sfii I

Automat • Buehhaitnig
richtet ein H. Frlieh,
Bücherexperte, Zftriek 6,
Weinbergstrasse Nr. 67

Stellung
in Montreux

findet man am schnellster
nnd sichersten durch
Veröffentlichung des Gesnchei
in der «Faulila »'Avis de

Mantraux s und. in des
feumal at Ulis daa KUan

gaaa da Uanlraax s,

Schweiz-Italien
.' Reise- 9t Transportgesellschaft
Basel ZÜRICH Ben!

Oatiallibislrisse 17 B&hnhofslrasa« 12/1 Rie 4i loil-Blu« J

G?neral-Agentur fUr die Schweiz:

"NAVIGAZIONE GENERALE ITAUANA*
."LA VELOCEwTRANSOCEANlCAs-

"S0CIETA ITALIANA DI SERVIZI

NIÄRITTIMI"
Nächste Abfahrten i

Genua-Nord Amerika:
23. März ss. «TAORMINA»
30. » > «DUCA DEGLIABRUZZI»

Genna- Kanada:
24. April ss. «CASERTA»

Genua-Süd Amerika:
25. März ss. «RE VITTORIO»

7. April » «Pssa. MAFALDA»
8. Mai .INDIANIA»

Regelmässige Abfahrten ab Genna nnd Venedig
nach Alexandrien, Pirfius, Kongtantlnapel,

Smyrne, dem Schwarzen Meer, etc.

Nene, regelmässige
Schiffslinie Kord Eurepa-Itatiou-Lewte

Nähere Auskunft erteilt
1. PASSAGE-ABTEILUNG:

„Saiisa-lUlia", Batet, Centralbahnstrasse 17

Telephon 166, Telegrammadresse: „SttissüaW
2. WAREN-ABTEILUNGi

„Snlsse-Itallt", Zftrich, Bahnhofstrasse 12'

Telephon Selnan 67.47, Telegr.-Adr.: „SuissitalC

Rechnnngsrnf
Ueber den Nachlass des am 6. Februar 1920

in Btrn verstorbenen Herrn Jakob Rudolf Müller,
Rudolfs, von Zürich-Stadt, Ehemann der Maria
geb. Bolliger, gewesener Kaufmann (Papierhandlung),

in Bern, Kramgasse, wird ein Erbschaftsinventar

aufgenommen.
Rechtlich begründete Forderungen nnd Bflrg-

scbaftsansprachen an die Verlassenschafk des
Genannten beliebe man dem Unterzeichneten bis
zum 20. März, nächsthin schriftlich anzumelden.

Bern, den 2. März 1920. 5631

Der Beauftragte:
Rud. von Dach, Notar, Schauplatzgasse 39

(Ored.it Foncier Suisse)
Die Herren Aktionäre unseres Institutes werden hiermit zur

24. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 13. März 1920, vormittags 10% Uhr
ins Savoy Hotel Bauren Ville, I. Stock, in Zürich eingeladen

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz für 1919 sowie Bericht

der Kontrollstelle.
2. Erteilung der Entlastung au die Gesellschaftsorgane.
3. Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle für das Rechnungsjahr 1920.
6. Verschiedenes. (1160 Z) 448.

Stimmkarten können bis und mit 11. März gegen genügenden Ausweis
über den Aktienbesitz bezogen werden bei:

unsern Niederlassungen in Zürich und Frauenfeld,
der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich nnd ihren sämtlichen

» Zweigniederlassungen,
dem Schweizerischen Bankverein in Basel und seinen sämtlichen

Zweigniederlassungen, -

der Basler Handelsbank in Basel und ihren Zweigniederlassungen,
dem Bankhause Hentsch & Cie. in Genf,.,
dem Bankhause Paccard Sc Cie. in Genf,
dem Bankhause Wegelin & Cie. in St. Gallen.

An den gleichen Stellen können Jahresberichte bezogen werden.
Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung nebst dem Bericht der

Kontrollstelle sind vom 3. März a c. an bei unserem Hauplsitz in Zürich
den Aktionären zur Einsicht aufgelegt.

Zürich, den 18. Februar 1920.

Der "Vei-walfungsrat.
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Honiifakturonren -Dienst
S3 mm. |41axt «M. - «5 liw «5 A he

Wiederaufnahme unaerer alten regelmässigen Sammel-
Terkehre für Güter aller Art ab Anvej-s-Gand .'

Cfrosstramsporte ex Übersee
(Amerika usw.) inkluaire Empfangnahme es Beaaakill

In

Antwerpen — Rotterdam — Amsterdam
Transport per Rhein und per Bahn

Export und Import nach und von den nordischen Ländern

Gel. Anfragen erbeten
Basler Lsgerhausge^ellschaft - Social6 d'entrepöts de BAle

Internationale Transporte
Grosse Lagerräumlichkeiten und Keller mit Geleiseanschluss

f6471 Q1 ?»6S'

Zürcher Depositenbank
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der Mittwoch, den

24. März 1920, vormittags 11 Uhr, im Zunfthaus zur Zimmerleuten
stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1919 und Bericht der

Rechnungsrevisoren. ;

2. Abnahme der Rechnung für das dreissigste Geschäftsjahr und
Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat. (1363 Z) 560
5. Besetzung der Kontrollstelle pro 1920.
Stimmkarten können vom 15. bis 23. März im Geschäftslokal,

Tiefenhöfe 8, gegen genügenden Ausweis des Aktienbesitzes bezogen
werden, woselbst während der gleichen Zeit die Bilanz und die
Jahresrechnung den Herren Aktionären zur Einsicht aufliegen.

Zürich, den 5. März 1920.-

Der Verwaltnngwrau

MniMM Brlitnau fl.-q. in Stltlncu

Ordentliche Generolueriommiung der Aktionäre
Montag, den 29. März 1920, nachmittags 1% Uhr

im Restaurant zur Post iu Brlttnau
TRAKTANDEN:

1. Prüfung und Abnahme des Jahresberichtes und der Rechnung pro
1919 uoter vorheriger Berichterstattung der Kontrollstelle.

2. Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat und. die Direktion.
3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
4. Statutenrevision (Kspilalerhöhung).
5. Wahl der Konti oils telle pro 1920. (803 Q) 572.

Zutrittskarten können gegen Deponierung der Aktien bis zum 19. März
in Brittnau bezogen werden. Bilane sowie die Gewinn- und Veilust-
rechnnng nebst dem Revisorenbericht können vom 12. März an • von den
berechtigten Herren eingssshen werden.

Brittnau, den 6. März 1920.

Der VevwnJtnnsfwrat.

CnuuerlfnarlK fl.4, Emmlsbofen

Die Tit. Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der am
Samstag, 20. März 1920, vormittags 10 Uhr

im Geschäftszimmer der Gesellschaft stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG :

1. Entgegennahme' der Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrech-,
nung des abgelaufenen Geschäftsjahres sowie der Berichte des
Geschäftsführers-und Verwaltungsrates.

2. Beschluss über die Genehmigung der Bilanz .und Verwendung
des Reingewinnes. (Derselbe schliesst die Entlastung des
Verwaltungsrates und Geschäftsführers in. sich).

3. Wahl von 2 Rechnungsprüfern für. 1920.
4. Beratung und Beschlusslassung über etwaige rechtzeitig

angekündigte Anträge der Aktionäre nach Massgabe des Statuts.
Die Bilanz. Gewinn- und Verlustkonto sowie der Bericht der

Rechnungsrevisoren sind ab heute im Geschäftsbureau zur Einsicht
den Tit. Aktionären aufgelegt. 564 I

Emmishofen, 8. März 1920.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: 0. Peyer.

Credit Foncier Nencbätelols
Le dividend« de l'exercice 1919 est fixö ä. fr. 20 par action. II eat payable dös

ce jour k la cais6e de ia sociötö, k Neuchltel, et aux agencea dans le canton, aur
presentation da coupon n° 66.

C57<'2 Ni <81. T» dfrrot'on.

Stalzirlsclie Kreditanstalt, Zürich
Basel - Bern - Frauenfeld - Genf - Glarus - Kreuzungen

- Lugano - Luzern - Neuchätel - St Gallen

EinlcHünfi zur Generaluersammlnug
Die Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt werden hiermit zn der

63. «rdentliehen OeneralverAammluiiir auf. Samstag, den
27. März 1920, vormittags 10 Uhr, in den Uebungssaal der
Tonhalle (Eingang Gott bat dstrasse) nach Zürich eingeladen, zur Behandlung
folgender

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der

Rechnung für das Jahr 1919.
2. Beiicht und Antrag der Revisionskommission wegen Abnahme der

Rechnung für das Jahr 1919.
3. Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Reingewinnes

des Jahres 1919. (1340 Z) 566.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5 Wahl der Revisionskommission.
6. Ermächtigung zur einer Hypothekenlöschnng.

Rechnung und Revisorenbericht siad vom 17. März 1920 an zur Einsicht
der. Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Zürich aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammluog können gegen Vorweisnag
der Aktien oder gegen. sonst genügenden Ausweis über den Besitz von
Aktien von Donnerstag, den 18. März 1920 bis Donnerstag, den 25. März
1920 an der Wertschriftenkasse der Schweizerischen Kreditaostalt in Zürich
und an den Kassen ihrer sämtlichen Zweigniederlassungen nnd Agenturen
bezogen werden. Am Tage der Versammlung selbst and am Tage vorhsir
weiden keine Eintrittskarten mehr aasgegebeo.

Vom 22. März 1920 an werden den Aktionären auf ihr Verlangen auch
Exemplare des Geschäftsberichtes mit der Rechnung Tür das Jahr 1919
sowie solche des Berichtes der Revisionskommission übergeben.

Zürich, den 4. März 1920.
lamens de« Verwaltongsrates,

Der Präsident: Dr. Jul. Frey,
Die Direktion :

Kurz. Otnsg. J8hr. Blndgchedler.

IL EIi-EsloIlTepilill Li, (Ditto
Ordentliche Generalversammlung

Montsg, den 22. März 1920, nachmittags 1 Uhr
Im Hotel Tburgauerhot In WelnftMen

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes pro 1B19.
2. Bericht der Revisoren BeschlussfassuDg über die Verwendang des

Jahresergebnisses und Dechargeerteilung aa die Verwaltungsorgane.
3.' Erneuerungswahl dea Verwaltungsrates und der Kontrollstelle gemäss

§§ 20 und 29 der Statuten. 562.

Die Bilanz, Gewieft- und Vei lustrechBnng esmt Revisoranberieht kann
von den Aktionären ab heute auf unserem Bureau eingesehen werden.

Welnfdden, 6. März "l920.
Per Terwaltangwra.t.

MM I EMI! fi.-ü, Iii
Die Herren Aktionäre werden .hiermit zur

24. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 23. März 1920, nachmittags 2 Uhr, in den
Gasthof zum Kreuz, fiülach, höflich eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht.
2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1919 und Decharge-Erteilung

an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes..

.4. Festsetzung der Entschädigungen an die Mitglieder des Ver¬
waltungsrates und die Rechnungsrevisoren.

5. Wahl des Verwaltungsrates.
6. Wahl .der Rechnungsrevisoren und deren Stellvertreter.
7. Verschiedenes.
Die Herren Aktionäre oder deren Vertreter haben beim Eintritt

in die Versammlung das Verzeichnis über ihren Aktienbesitz
vorzulegen. (Za. 6991) 575*

Bulach, den 8. März 1920.
Per Verwaltnnf«rat

Aktiengesellschaft Elfingerhof In firuss
Einladung zur 42. ordentlichen Genernlversamnilang der AHtlondre

• auf Mittwoch, den 24. März 1920, nachmittags 3 Uhr
im Silzungszimmer der Aargauischen Hypothekenbank in Brugg

TRAKTANDEN:
1. Jahresrechnung und Bericht pro 1919.
2. Bericht und Antrag der Kontrollstelle.
3. Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle. (O F 259 X) 5571

Rechnung und Revisorenbericht liegen vom. 14. März hinweg im
Bureau der Aargauischen Hypothekenbank zur Einsicht der Herren Aktionäre
auf. Zur Teilnahme an der Generalversammlung ist Anmeldung an den
Verwaltungsrat bis spätestens den 23. März er)orderlich. Die Stimmkarten

werden unmittelbar vor der Generalversammlung den
Teilnehmern gegen Ausweis über ihren Aktienbesitz, eingehändigt

Brugg, den 28. Februar 1920. Der VerwaMungsrsf.
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